
Stadtzeitung

Glasfaser 
in Bärnbach
Die Firmen Elektro Schmelzer 
und Erdbau Koren haben die 
Bärnbacher Bildungseinrich-
tungen mit Glasfaser versorgt.

Amtliche Mitteilung 22. Jahrgang Nr. 88/01-2022
An einen Haushalt Zugestellt durch Post.at
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Musikschuldirektor 
MMag. Dr. Wolfgang 
Jud feierte seinen 50. 
Geburtstag. Die Stadt-
gemeinde gratulierte.
 � Seite 14

Das Bärnbacher Un-
ternehmen von Max 
Jurkowitsch erzeugt seit 
50 Jahren erfolgreich 
Sonnenschirmständer. 
 � Seite 18

Gesundheit, Schönheit, 
Wohlbefinden: Carina 
Gritschnigg eröffnete 
ihr Geschäft Beauty-
touch am Hauptplatz.
 � Seite 27

BFC-Legende Guntbert  
Nossek, Organisator, 
Gag-Schreiber und 
Bühnen-Star trat in den 
Ruhestand.
 � Seite 28

Susanne Moser aus 
Maria Lankowitz ist die 
neue Leiterin der Zent-
ralbibliothek Bärnbach.
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50. Geburtstag Fima Jurkowitsch Neues Geschäft Ruhestand Bibliothek
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April 2022
02.04./03.04., 10-12 Uhr
Dr. Rainer Zmugg, 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43 
09.04./10.04., 10-12 Uhr
Univ.-Prof. DDr. Brigitte Wendl, 8583 Edelschrott, Schulstraße 60 
Ostern 16.04./17.04., 10-12 Uhr
Dr. Rudolf Michael Wieser, 8580 Köflach, Judenburgerstraße 20 
Ostermontag 18.04., 10-12 Uhr
Dr. Rudolf Michael Wieser,8580 Köflach, Judenburgerstraße 20 
23.04./24.04., 10-12 Uhr
Dr. Eva Goda-Unger, 8570 Voitsberg, Dr.-Hubert-Kravcar-Platz 1 
30.04., 10-12 Uhr
Dr. Alexandra Eisner, 8572 Bärnbach, Piberstraße 29

Mai 2022
01.05., 10-12 Uhr
Dr. Alexandra Eisner, 8572 Bärnbach, Piberstraße 29 
07./08.05., 10-12 Uhr
Dr. Rainer Zmugg, 8570 Voitsberg,Hauptplatz 43
14./15.05., 10-12 Uhr
Mag. Dr. Angelika Messanegger, 8152 Stallhofen, Marktplatz 5 
21./22.05., 10-12 Uhr
Dr. Günther Erlbeck, 8570 Voitsberg, Hauptplatz 17 
Christi Himmelfahrt 26.05., 10-12 Uhr
Mag. DDr. Robert Stadlober, 8570 Voitsberg, C.-v.-Hötzendorfstr. 17 
28./29.05., 10-12 Uhr
Dr. Brigitte Schultes, 8563 Ligist, Steinberg 311 

Juni 2022
Pfingsten 04.06./05.06., 10-12 Uhr
Mag. DDr. Robert Stadlober, 8570 Voitsberg, C.-v.-Hötzendorfstr. 17
Pfingstmontag 06.06., 10-12 Uhr
Mag. DDr. Robert Stadlober, 8570 Voitsberg, C.-v.-Hötzendorfstr.17
11./12. 06 10-12 Uhr
Dr. Gerhard Bäck 8572 Bärnbach Dr.-Niederdorfer-Straße 4
Fronleichnam 16. 06., 10-12 Uhr
Univ.-Prof. DDr. Brigitte Wendl 8583 Edelschrott, Schulstraße 60
18./19. 06. 10-12 Uhr 
Dr. Alexandra Eisner, 8572 Bärnbach, Piberstraße 29
25./26 06. 10-12 Uhr 
Dr. Johann Krainz, 8562 Mooskirchen, Oberer Markt 1

 Zahnärztenotdienst
 Bezirk Voitsberg
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cm.co.at, www.creative-media-kos.at; Druck: Druckerei Moser, 8570 Voitsberg;
Liebe Leserinnen und Leser! Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit sind 
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das heißt, sie gelten sowohl für Frauen als auch für Männer gleichermaßen.
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„Krieg in Europa“ - unter dieser Schlag-
zeile berichten weltweit Medien über das 
gegenwärtige grauenvolle Geschehen in 
der Ukraine. 

Täglich lesen wir nunmehr Berichte von 
einem Krieg, der sich in knapp 1.300 
Kilometer Entfernung von uns abspielt, 

der die größte Flüchtlingskrise Europas 
seit dem Zweiten Weltkrieg auslöst und 
der über 40 Millionen Ukrainerinnen und 
Ukrainer in Todesangst und existenziel-
le Notlagen bringt. Neben Bestürzung, 
Entsetzen und Unverständnis, die wir 
derzeit wohl alle empfinden, sind es aber 
vor allem zwei Lehren, die wir aus dieser 
Krise ziehen sollten: ein Bewusstsein für 
den hohen Wert von Menschenrechten, 
Demokratie, Frieden und Freiheit sowie 
ein aktives Vorleben und Hochhalten von 
Solidarität in unserer Gemeinschaft. 

Konflikte lösen
Ersteres kann dazu beitragen, Konflikte zu 
lösen und Kriege zu verhindern. Zweiteres 
kann jetzt helfen, Leben zu retten bzw. 
den Flüchtenden zu zeigen, dass sie in 
ihrem Elend nicht alleingelassen werden. 
Dass wir als Stadt zusammenhalten, 
haben wir in der Pandemie eindrucksvoll 
bewiesen. Etwa mit den Hauszustellungen 
von Lebensmitteln und mit Schutzschilden 
in den Geschäften, die vom Bauhof ange-
fertigt wurden. Das Herz der Bärnbache-
rInnen schlägt in diesen Stunden für die 

Menschen in der Ukraine. So gingen in 
den letzten Tagen aus Bärnbach drei LKW-
Ladungen mit Sachspenden in Richtung 
Ukraine. Die Idee dazu stammte von der 
SPÖ und wurde von der Feuerwehr Bärn-
bach vorbildlich umgesetzt. Ein herzliches 
Dankeschön an die KameradInnen der 
Feuerwehr und die zahlreichen freiwilli-
gen HelferInnen und SpenderInnen.

Nicht weg schauen
 Solidarität zu leben ist aber nicht nur in 
Zeiten wie diesen unabdingbar, sondern 
generell immer dann gefragt, wenn es 
gesellschaftliche Umbrüche, Krisen und 
Probleme gibt, die dazu führen, dass die 
Schwächsten in unserer Gesellschaft, 
seien es Kinder, Frauen oder ältere Men-
schen auf der Strecke zu drohen bleiben. 
Deshalb bitte: Schauen sie nicht weg!

Ihr Bürgermeister 
Jochen Bocksruker

Jochen Bocksruker, Bürgermeister

Der Bürgermeister informiert
Liebe Bärnbacherinnen! Liebe Bärnbacher! Liebe Jugend!

Bis vor wenigen Wochen war es die 
Covid-19-Pandemie als globale Gesund-
heitskrise, die unser Alltagsleben massiv 
beeinflusst hat, seit einigen Wochen ist 
es der Krieg in der Ukraine als politi-
sche und humanitäre Krise, die unsere 
europäischen NachbarInnen buchstäblich 
um ihre Existenz bringt und auch uns in 
Sorge, Angst und Trauer versetzt. 

Krisen zwingen zum Umdenken
Dazwischen sind es der Klimawandel, die 
wirtschaftlichen Folgen weltweiter politi-
scher Unruhen oder ein sich wandelnder 
Zeitgeist in der digitalisierten Welt eines 
zunehmend „gläsernen Menschen“, die 
uns zum Nachdenken bringen! Mit ande-
ren Worten: stets sind es die Krisenzeiten, 
die uns zu jenem Umdenken zwingen, das 

zwar längst überfällig ist, in der Kom-
fortzone eines geregelten und wohlig 
eingerichteten Hamsterradalltags aber nie 
passiert. 

Trendwende in vielen Bereichen
So begünstigte Corona den Trend zum 
Kauf regionaler Produkte oder zum Über-
denken von Arbeitsmodellen, führt der Kli-
mawandel zum vermehrten Umstieg auf 
Rad, Bus und Bahn bzw. zu alternativen 
Heizformen und erinnert uns der Ukraine-
Krieg einmal mehr daran, dass Hilfsbereit-
schaft kein facebook-Hashtag, sondern ein 
real gelebter Wert für unsere Gesellschaft 
ist und sein muss. 

Mag.a   Michaela Weixler MAS
Stadtamtsdirektorin

Hilfsbereitschaft muss ein real gelebter Wert sein

VORWORT
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Gutscheine für Blumenschmuck

Das Projekt eines werbefinanzierten E-
Kastenfahrzeuges für unseren Bau- und 
Wirtschaftshof konnte realisiert werden. 

Dank der Kooperation mit der a-i-m GmbH & 
Co KG und den Sponsoren, welche sich groß-
zügig als Werbepartner engagierten, steht 
der Stadtgemeinde Bärnbach nunmehr ein 
Elektro-Kastenfahrzeug ARI-458 für die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter für diverse Tätig-
keiten zur Verfügung. 

Das Fahrzeug ist für fünf Jahre gepachtet.  
Eine win-win Situation, die symbolisch auch 
darstellt, dass die Stadtgemeinde eine sehr 
unternehmerfreundliche Gemeinde ist. 

Das Auto wird an vielen Stellen in der Ge-
meinde präsent und damit ein guter Werbe-
träger für die beteiligten Firmen sein. 

Danke an folgende Gewerbetreibende:

Vogl Baumarkt GmbH, Albert Vogl
Draheisel, Arnold Drahteisl
Jet Tankstelle Rosental, Mario Tawdrous
Erdbau Mike, Michael Modersberger
Edler GmbH, Martin Schriebl
Pischler Installationen GmbH, Franz Pischler
Drei Planung, Markus Kriegl
Agora Shops Ges.m.b.H., 
Helmut Winterhleitner
Kathi’s Hofladen, Katharina Laitna
Blüten, Flair & Bindekunst, Renate Zwanzger
Tischlerei Franz Rößl, Franz Rößl
Trummer Augenoptik, Christof Trummer
Fassaden Reicher GmbH, Stephen Reicher
Stoelzle Oberglas GmbH, Georg Feith
Strabag AG, Sabine Schnur
Tooo-Immo, Michael Bakota

Fahrzeugübergabe der Firma Tooo-Immo an die Stadtgemeinde im Beisein der SponsorInnen

E-Kastenfahrzeug für Bau- und 
Wirtschaftshof angekauft
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Gemeinde

Liebe Bärnbacherin! Lieber Bärnbacher!

Aus gegebenem Anlass möchte ich auf 
diesem Wege eine schon vor Jahren vom 
Gemeinderat verabschiedete Empfehlung 
in Erinnerung rufen:
- Beginnen Sie Arbeiten, die zwangsläufig 
Lärm erzeugen, nicht vor 8.00 Uhr und be-
enden Sie diese spätestens um 19.00 Uhr.
- Unterlassen Sie bitte das Rasenmähen, 
das Holzschneiden und andere lärmende 
Arbeiten in der Zeit von 12.00 Uhr mittags 
bis 14.00 Uhr.
- Jede lärmende Tätigkeit am Wochenende 
(das ist von Samstag, 19.00 Uhr bis Mon-
tag, 8.00 Uhr früh) soll vermieden werden. 
Desgleichen sollten auch die Feiertage 
lärmfrei gehalten werden.
Mit voller Absicht wurde vom Gemeinderat 
bisher keine diesbezügliche Verordnung 
erlassen, denn eine Regelung im Verord-
nungswege müsste auf ihre Einhaltung hin 
überprüft und beobachtet werden. 
Verstöße gegen diese Verordnung müss-
ten zwangsläufig verfolgt und bestraft 
werden. Ich bin daher nach wie vor der 
Meinung, dass bei allseits gutem Willen 
und unter Rücksichtnahme auf die Bedürf-
nisse unserer Nachbarn, eine konfliktfreie 
Bewältigung dieses Problems möglich ist.
Ich verbleibe mit der abschließenden Bitte, 
die vorhin genannte Empfehlung gewis-
senhaft zu beachten. 

- Bürgermeister Jochen Bocksruker -

Lärmempfehlung

Anlässlich des Blumenschmuckwettbewer-
bes vergibt die Stadtgemeinde als kleines 
Dankeschön an die erfolgreichen Teilneh-
merInnen Gutscheine.
Diese Gutscheine können in der Stadtge-
meinde abgeholt werden und sind bis 31. Juli 
2022 bei der Gärtnerei Zwanzger in Bärnbach, 
Oberdorferstraße 7A, einzulösen. Herzlichen 
Dank für Ihre Teilnahme!

Blumenschmuckwettbewerb 2021
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Aus dem Gemeinderat
Trotz Pandemie ein wirtschaftlich guter Start ins Jahr 2022
Wie jedes Jahr um diese Zeit stand in der 
Gemeinderatssitzung vom 31. März  die 
Beschlussfassung des Rechnungsabschlus-
ses 2021 auf der Tagesordnung. 

Eines vorweg: das noch aufgrund des Bud-
gets 2021 coronabedingt prognostizierte 
hohe negative betriebswirtschaftliche Ergeb-
nis ist nicht eingetreten. Grund dafür waren 
die 2021 wieder angesprungene Konjunktur 
sowie die finanziellen Hilfen seitens des Bun-
des. Diese wurden, wie vorgesehen, bereits 
2021 teils wieder rückgeführt. 

Im Jänner 2022 wurde bekannt, dass der 
Rest nicht mehr zurückgezahlt werden muss. 
Dies und eine den Prinzipien der Wirtschaft-
lichkeit, Zweckmäßigkeit und Sparsamkeit 
verpflichtete Ausgabenpolitik haben dazu 
geführt, dass die Stadtgemeinde Bärnbach 
das Jahr 2021 mit einem positiven Netto-
ergebnis nach Rücklagenbewegungen von 
rund € 112.000 abschließen konnte. Im 
Vermögenshaushalt zeigt sich ebenfalls ein 
leicht steigender Trend. Die Bilanzsumme 
konnte um rund € 500.000 erhöht, der Wert 
der Sachanlagen um € 125.000 gesteigert 

werden. Das Nettovermögen - vergleichbar 
mit dem Eigenkapital eines Unternehmens – 
konnte um € 726.000 gesteigert, während das 
Fremdkapital im gleichen Zeitraum um rund 
€ 846.000 auf nunmehr 7,02 Mio reduziert 
werden konnte. Daneben wurden wichtige 
Projekte wie der Regenwasserkanal in der 
Bachgasse, die Modernisierung der inner-
städtischen Straßenbeleuchtung oder die 
flächendeckende Ausstattung der Mittelschu-
le mit WLAN abgeschlossen bzw. begonnen. 
Alles in allem trotz Pandemie ein wirtschaft-
lich guter Start ins Jahr 2022.

Erhaltung von Flur- und Kleindenkmälern 
Land Steiermark fördert die Renovierung von Kleindenkmälern

Gemeinschaft von Pflanzen und Tieren

Das Land Steiermark fördert durch die
Abteilung 9 Kultur, Europa, Sport/Refe-
rat Kulturelles Erbe und Volkskultur die 
Renovierung,Restaurierung und Revitali-
sierung von Flur- und Kleindenkmälern. 
Dazu zählen etwa Bildstöcke, Pest und 
Grenzsäulen, Feldkreuze, Kapellen und 
Sandsteinfiguren. Letzteres erfolgt durch  
substanzerhaltende Maßnahmen nach 
den Standards der Baudenkmalpflege.

Zur Zielgruppe zählen sowohl Privatpersonen 
als auch Institutionen bzw. Körperschaften, 
die im Besitz eines Kleindenkmales sind. 

Ab sofort können Online-Ansuchen über 
geplante Projekte beim Amt der Steiermär-
kischen Landesregierung bis längstens 30. 
April 2022 eingereicht werden. 

Infos zur Einreichung
Die dafür erforderlichen Informationen zur 
Einreichung des Projektes liegen in der Stadt-
gemeinde Bärnbach auf, sind online unter
https://www.kultur.steiermark.at/link/denk-
malcall zu finden, oder direkt im Amt der
Steiermärkischen Landesregierung zu erfra-
gen. Info unter +43 (316) 877-3138.

Gemeinde

Restaurierung von Bildstöcken

Blumenwiesen für die Steiermark
Auch in „Bärnbach“ wird es heuer wieder bunt

Die Aktion Wildblumen ruft wieder 
auf, sich für heimische Wiesen stark zu 
machen. Durch den gemeinsamen Einsatz 
steirischer Gemeinden entsteht ein steier-
markweites Netzwerk an bunten Blumen-
wiesen. Mit einer Vielzahl an heimischen 
Pflanzen sind sie die Lebensgrundlage 
vieler Wildtiere und wichtig für uns 
Menschen.

Wildblumen sind mit ihrer natürlichen Schön-
heit Sinnbild für die farbenfrohe Vielfalt von 

Blumenwiesen. In den letzten Jahren wurden 
im Rahmen der Aktion mit Tausenden von 
heimischen Wildblumen prächtige Blühpro-
jekte steiermarkweit umgesetzt. „Wir tragen 
unsere Begeisterung für Blumenwiesen in 
die Steiermark hinaus. Das große Engage-
ment der Gemeinden und das Interesse 
vieler Privatpersonen zeigt, dass es uns ge-
lingt“, so Projektleiterin Christine Podlipnig 
vom Verein Blühen&Summen, der den Erhalt, 
die Sicherung und die gezielte Neuanlage 
von Wildblumenwiesen zum Ziel hat.
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Am Donnerstag, 6. Jänner 2022, war es 
endlich wieder soweit – 37 Schikurskin-
der und ein 10-köpfiges Betreuerteam 
machten sich auf den Weg ins Schigebiet 
Salzstiegl.

Nach einer einjährigen, Corona bedingten 
Pause, bekamen wir erst einige Tage vor 
Kursbeginn das „Go“, dass unser Schikurs 
planmäßig starten kann. Das Schikursteam 
der Naturfreunde Kinderfreunde Bärnbach 
atmete tief durch – die aufwändigen Vorbe-
reitungsarbeiten der Schikursleitung waren 
nicht umsonst! Am winterlichen Salzstiegl 
angekommen, wurde von unserem Team 
das „Kinderland“ aufgebaut und die Kinder 
in Gruppen eingeteilt. Während unsere Schi- 
zwerge im Kinderland den ersten Kontakt mit 
ihren Schiern erfolgreich absolvierten, zogen 
die Fortgeschrittenen ihre ersten lockeren 
Spuren beim Zwergenlift. Ein perfekter Start 

in den Schikurs wurde somit hingelegt, der 
sofort mit einer Runde Süßigkeiten belohnt 
und gefeiert wurde. Bereits am ersten Tag 
konnten sich einige Talente im Kinderland 
für den Seillift „qualifizieren“. Eine tolle 
Leistung unserer Jüngsten und von unserem 
Schilehrer-Team. Am letzten Tag wurde das 
traditionelle Abschlussrennen veranstaltet. 
Die Eltern, Verwandten und Freunde feuerten 
die Kleinen  kräftig an. Alle Schikurskinder 
absolvierten das Rennen mit Bravour und 
lieferten den Zuschauern ein spannendes 
Spektakel. Im Anschluss an dieses „Event“ 
wurden die SchikursteilnehmerInnen mit Po-
kalen und Medaillen, sowie mit von unserem 
Bürgermeister Jochen Bocksruker gesponser-
ten Schokoladen, belohnt. Der Kinderschikurs 
2022 konnte somit verletzungsfrei und erfolg-
reich abgeschlossen werden. Wir hoffen den 
Kindern hat es ebenso viel Spaß gemacht wie 
unseren Teams der Naturfreunde und Kin-

derfreunde Bärnbach. Wir freuen uns schon 
auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Snowboardkurs für die Kleinen 
Die Naturfreunde und Kinderfreunde Bärn-
bach bedanken sich bei unserem Bürger-
meister Jochen Bocksruker und den Firmen: 
Maschutznig, Longin, Lasnik, Peter Goda-Fo-
tografie, Sparkasse Bärnbach und Raiffeisen-
bank Lipizzanerheimat für die Unterstützung, 
ohne die wir eine solche Veranstaltung in 
dieser Form nicht durchführen könnten – 
herzlichen Dank!
Eine Woche später haben die Naturfreunde 
Bärnbach auch in dieser Saison einen Snow-
boardkurs für Anfänger und Fortgeschritte-
ne anbieten können. Aufgrund der kleinen 
Gruppe konnte speziell auf die Bedürfnisse 
der Kids eingegangen werden. Die guten 
Erfolge konnten sich bereits am zweiten Tag 
sehen lassen.

Bärnbacher Schikurs 2022
Kurs wurde erfolgreich und ohne Verletzungen abgeschlossen

Erste Erfahrungen beim Zwergenlift Abschlussrennen mit Bravour gemeistert

Ein zehnköpfiges BetreuerInnenteam war für insgesamt 37 Schikurskinder verantwortlich

Snowboardkurs für Anfänger
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Feriencircus Minelly 
Kinder können auch 2022 Zirkusluft schnuppern 

Viele bunte Lichter, der Geruch von 
Popcorn und Sägemehl und ein großes Zir-
kuszelt. Welches Kind träumt nicht davon, 
einmal Artist zu sein und in einem echten 
Zirkus auftreten zu dürfen. Ferienzirkus 
Minelly macht es in den Sommerferien 
wieder möglich

Bärnbach (Woche 1): 18.07.2022 - 22.07.2022
Circusplatz beim Eislaufplatz/Karellystraße 

Bärnbach (Woche 2): 25.07.2022 - 29.07.2022
Circusplatz beim Eislaufplatz/Karellystraße 
Trainingszeiten täglich von 09:00 Uhr bis 
16:00 Uhr Disziplinen: Jonglage, Akrobatik, 
Seiltanz, Clown, Luftakrobatik, Hula Hoop uvm. 
Jedes Kind darf sich seine Disziplinen in der 
Ferienwoche selbst aussuchen – auch mehrere 
Disziplinen möglich.

Abschluss jeweils Freitag, 15:00 Uhr
In der großen Abschlussvorstellung zeigen die 
Kinder was sie bei uns in der Circus-Ferienwo-
che erlernt haben und jeder ist herzlich zur 
Abschlussvorstellung eingeladen.
Preis pro Kind für eine Ferienwoche: EUR 220,-
Preis pro Kind für zwei Ferienwochen: EUR 
400,- Geschwisterrabatt: zwei Kinder in einer 
Ferienwoche 400,- Für Kinder ab 6 Jahren bis 
16 Jahren. 
Im Preis inkludiert: Ferienanimation des 
Kindes für die gesamte Woche, Mittagessen, 
Obstjause und Getränke sowie alle benötigten 
Requisiten. Weitere Infos und Anmeldungen 
gerne unter  0680 / 30 277 30 oder circus-
minelly@gmx.at oder Privatnachricht!

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen!
Anmeldungen ab sofort möglich! Euer Team 
vom Circus Minelly.

Auftreten in einem echten Zirkus

Kindergarten
Afling: Fasching

Abgestimmt auf das Jahresthema „Umwelt-
schutz „ feierten die Kinder ein Faschingsfest 
unter dem Motto „Die Müllmonster sind los“. 
Dieses Fest war der Höhepunkt des Projektes 
„Mülltrennung und Müllvermeidung“. Bei 
den Spielestationen: Müllmonster verstecken 
und suchen, Rasseln basteln, Kegeln, Dosen 
schießen usw.  hatten die Kinder die Mög-
lichkeit mit unterschiedlichen Müllsorten zu 
spielen und agieren. Eine Müllmonsterjause 
sowie die Verkleidung für dieses Fest wurde 
von den Kindern selbst gemacht.

Liah Lisa Stacher, Jonas Marcher, Nicolas 
Macher, Larissa Kiendler
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Hase Hoppel gewann sofort die Herzen der Kinder

Kindergarten Krambambuli erkundet die Heimat

Die Kinder besuchten den Schaufelrad-
bagger Leopold

Mit dem Jahresthema „Bei uns Dahoam“ 
beschäftigt sich der Kindergarten Krambam-
buli schon seit Beginn des neuen Kindergar-
tenjahres. Im Zuge dessen, besuchten wir 
bereits die Hundertwasserkirche und den 
Schaufelradbagger.
Kaum zu glauben, was unsere Stadt Bärn-
bach alles zu bieten hat. Im Laufe der nächs-
ten Zeit werden wir noch einige Highlights 
besichtigen. Wir freuen uns auf ein spannen-
des Jahr. Herzlichen Dank an Prof. Mag. Dr. 
Ernst Lasnik für die interessante Führung. 

Kinderhaus Bärnbach: Kunterbunte Faschingszeit

Zaubervorstellung von Freddy Cool

Der Zauberer Freddy Cool hat mit seinem 
lustigen Hasen Hoppel am Faschingsdienstag 
für gute Unterhaltung gesorgt und die Kinder 
mit faszinierenden Zaubertricks begeistert.

Danke an Sadiki Bau
Ein großes Dankeschön ergeht an die Firma 
Sadiki-Bau von Imet Sadiki, die für diese Ver-
anstaltung die Kosten übernommen hat. 

Städtischer
Kindergarten

Alle Jahre wieder bereitet es den meisten 
Kindern große Freude, sich zu verkleiden. 

Im Kinderhaus gibt es einen großen Verklei-
dungsbereich, der nicht nur zur Faschingszeit 
mit unterschiedlichen Kostümen ausgestattet 
ist. Unsere traditionelle Pyjamaparty in den 
Semesterferien wurde mit vielen lustigen 
Spielen zum echten Knaller.

Faschingsjause 
Die Kinder durften einen tollen Faschings-
dienstag mit Verkleidungen und einer von 
der Stadtgemeinde Bärnbach gespendeten 
Krapfenjause erleben.

Die Faschingsparty machte allen Kindern großen Spaß

Der Ausflug zum Bagger Leopold war ein großartiges Abenteuer
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Volksschule Bärnbach
Ausflug zum Eislaufplatz und nach Piber

Im Winter durften wir die Eisfläche im 
Pausenhof der VS benutzen. Die Kinder 
konnten ihre Fertigkeiten im Eislaufen 
verbessern und hatten Spaß. Dank an den 
ESV Afling und Johann Reicher für das 
Benutzen der Fläche und das Präparieren 
des Eises. 

Fasching an der VS Afling 
Schon am Rosenmontag begannen an der 
VS Afling die Faschingsfeierlichkeiten mit 
Faschingskrapfen, die der Elternverein zu 
Verfügung gestellt hat. Weiter ging es dann 
am Faschingsdienstag mit einem Besuch im 
Dieselkino Lieboch. Die Schülerinnen und 

Schüler der VS Afling machten sich in aller 
Früh mit ihren Lehrerinnen verkleidet auf 
den Weg, um dort den neuen Kinofilm „In 80 
Tagen um die Welt“ anzuschauen. Natürlich 
durften Popcorn und Getränke nicht fehlen 
und die Kinder machten es sich richtig 
gemütlich. 

xxxx

Volksschule Afling besuchte Dieselkino
Angeschaut wurde der Film „In 80 Tagen um die Welt.“

Verkleidet machten sich die Kinder mit den Lehrerinnen auf den WegDas Eislaufen wurde weiter verbessert

Bei wunderschönem, eisigen Winterwet-
ter verbrachten die SchülerInnen der 3a 
Klasse der VS Bärnbach herrliche 
Stunden auf dem Eis.

Neben der Erweiterung der technischen 
Eislauffertigkeiten stand auch das soziale 
Miteinander im Fokus – die Kinder halfen 
sich gegenseitig und brachten sich ver-

schiedene Lauftechniken bei. Ebenso wurde 
gemeinsam gespielt. Dabei stand der Spaß 
an erster Stelle. Wir bedanken uns bei der 
Stadtgemeinde Bärnbach für den tollen 
Eislaufplatz und bei Frau Klaudia Fauland für 
die Krapfen.

Turnstunde im Freien
Da es wenig Spaß macht, mit Maske und 

ohne Kontakt Sport zu treiben, hat die 2 
b Klasse kurzerhand beschlossen, ihre 
Bewegungseinheiten in einen Wandertag 
zu packen. Der Weg führte bei schönsten 
Frühlingswetter über den Kolleggerteich und 
Knobelberg nach Piber, wo auch die Lipiz-
zaner das sonnige Wetter genossen. Nach 
einem kurzen Spielplatzbesuch spazierten 
sie über die „Piber-Wiese zurück.

Die Lauftechnik wurde am Eislaufplatz beim Heiligen Berg verbessert Sonne in Piber genießen
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Mittelschule Bärnbach
Bewerbungstraining mit Schirm, Charme und Melone 

In der letzten Woche vor den 
Semesterferien widmete sich 
die gesamte Schule in allen 
Gegenständen anläßlich der 
Olympischen Spiele dem The-
ma „Wintersport“.

Im Rahmen des Mathematikun-
terrichts wurde eine Befragung 
aller SchülerInnen durchgeführt 
und diese dann statistisch ausge-
wertet. Victoria Scherz aus der 3b 
fasst die Ergebnisse zusammen:

 „In der Schule sind Rodeln 
und Eislaufen die beliebtesten 
Wintersportarten, vermutlich  
weil wir diese Sportarten wäh-
rend des Unterrichts schon oft 
gemacht haben. Wie erwartet 
ist Schneeschuhwandern die am 
wenigsten ausgeführte Sportart, 
nur 11 von 84 Schülern haben 
diese Sportart schon ausprobiert. 
Überraschend ist, dass mehr Bu-
ben als Mädchen schon Schnee-
schuhwandern waren. 

Rodeln und Eislaufen sind bei 
allen SchülerInnen sehr beliebt, 
gleich danach kommt das Schi-
fahren und bei den Buben auch 
Eishockey. Langlaufen ist nicht 
beliebt.“

Bewerbungstraining
Im Februar fand an der MS 
Bärnbach das Bewerbungstrai-
ning „Mit Schirm, Charme und 
Melone“ statt. Die Jugendlichen 
lernten, wie sie sich beim Vorstel-
lungsgespräch richtig verhalten, 
worauf sie bei ihrer Körperspra-
che achten müssen und worin 
ihre Stärken liegen. 
Die SchülerInnen nahmen sehr 
interessiert und motiviert am 
Training teil und werden das Ge-

lernte in ihrer Jobsuche anwen-
den können. Der MS Bärnbach 
ist es ein großes Anliegen, dass 
die SchülerInnen die Schule gut 
vorbereitet für ihre weitere be-
rufliche Zukunft verlassen. 

Ukraine Konflikt
Der Ukraine-Konflikt beschäf-
tigt auch unsere Schülerinnen 
und Schüler. Am Wunschbaum 
hefteten sie ihre aufmunternden 
Botschaften für Jugendliche aus 
der Ukraine an: 
„Wir lieben euch und ihr schafft 
das! Ihr seid stark und auch, 
wenn wir wenig machen können, 
können wir hoffen. Passt auf 
euch auf!“ Mir als Halbrussin 
blutet das Herz. Viel Glück!“

Botschaft am Wunschbaum
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Gerade in herausfordernden 
Zeiten sind das Erlernen eines 
Instrumentes und der Besuch 

der Musikschule für viele Kin-
der und Jugendliche ein wich-
tiger Anker in ihrem Leben. 

Die Freude an der Musik soll 
im Vordergrund stehen und so 
Kindern und Jugendlichen emo-
tionalen Halt geben. Die Musik 
ist weit mehr als eine Freizeit-
beschäftigung, denn auch das 
Sozialverhalten, die Konzentrati-
on und das Organisationstalent 
werden gestärkt.

Ausprobieren und informieren:
Wer ein Instrument auspro-
bieren möchte, kann sich mit 
einem Gutschein für eine 
Gratis-Schnupperstunde 
anmelden. Schnupperstun-
den können durchgehend in 
Anspruch genommen werden. 
Die Musikschule Bärnbach bietet 
die Möglichkeit eine Reihe von 

Musikinstrumenten zu erlernen. 
Aber auch das Musizieren in klei-
neren und größeren Ensembles 
wird großgeschrieben.

Instrumenten-Angebot
Folgende Instrumente können in 
der Musikschule erlernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, 
Saxofon, Oboe, Trompete, Wald-
horn, Posaune, Tenorhorn, Tuba, 
Akkordeon, Keyboard, Steir. 
Harmonika, Hackbrett, Zither, 
Gitarre, E-Gitarre, Schlagzeug, 
Klavier, Violine, Gesang

Infos und Gutschein
Alle Informationen und den Gut-
schein gibt es auf der Homepage 
www.musikschule-baernbach.at.

Schule

Musikschule Bärnbach
Musik ist viel mehr als eine Freizeitbeschäftigung

Gutschein zum Ausprobieren eines Instrumentes

Am 30. April 2022 veranstalten wir in der 
Zentralbibliothek im Rahmen der 

Lies-was-Wochen 2022
einen Spielevormittag. Vom Brettspiel bis zu 
den Geschichtenwürfeln und ABC –Spielen -  für 
jeden ist etwas dabei. 

Wir möchten euch an diesem Vormittag auch 
die Gelegenheit geben, eure Buchschätze zu 
tauschen. 

Bringt gut erhaltene Bücher (Kinder- und 
Jugendbücher ab 4 Jahren), die du gerne 
abgeben möchtest mit. Stöber durch die von 
anderen Menschen abgegebenen Bücher und 
tausche gegen ein neues Buch. Du kannst 
so viele Bücher wieder mitnehmen, wie du 
mitgebracht hast. 

Los geht’s um 9.00 bis 12.00 Uhr.

Einladung zum 

Stadtgemeinde Bärnbach, 8572 Bärnbach
Tel: (03142) 61550-0, 
Mail: stadtgemeinde@baernbach.gv.at 
Internet: www.baernbach.at

30.  April 2022

Spielevormittag &
Büchertauschmarkt 

Kürzlich fanden an der Kunst-
universität und am Konserva-
torium Graz der Landeswett-
bewerb „Prima la musica“ 
statt.

Sehr erfolgreich verlief dieser 
Wettbewerb für das Trompe-
tentrio „The Trumpestic Three“ 
aus der Musikschule Bärnbach. 
Moritz Kolb, Verena Scheiber und 

Leonhard Jud wurden mit einem 
1. Preis mit Berechtigung zur 
Teilnahme am Bundeswettbe-
werb prämiert. Sie vertreten als 
einziges Ensemble ihrer Alters-
klasse die Steiermark beim Bun-
desfinale.Verena und Leonhard 
erhalten ihren Unterricht bei Dir. 
Wolfgang Jud. Moritz besucht 
den Trompetenunterricht bei 
Matthias Bistan.

v.l.i.n.re.: Leonhard Jud, Verena Scheiber und Moritz Kolb

Toller Erfolg für das Trompe-
tentrio „The Trumpestic Three“
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Im Galopp in Deine berufliche Zukunft
Einblick in regionale Bildungsangebote

Mit dem Ziel, die vielfältigen 
Aus- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten in Voitsberg vorzu-
stellen, dreht sich von 6. – 7. 
Mai 2022 bei der „Im Galopp in 
die Zukunft – Die Bildungs- & 
Berufsinfomesse der Lipizza-
nerheimat“ erneut alles um 
das Thema Bildung und Beruf.

Zahlreiche Ausbildungsbetriebe 
aus verschiedenen Branchen, 
weiterführende Schulen sowie 
Bildungs- und Berufsberatungs-
stellen werden bei der zweitä-
gigen Bildungs- und Berufsin-
fomesse am Fr., 06. Mai von 08 
- 14 Uhr sowie am Sa., 07. Mai 
von 10 - 14 Uhr in der Sporthalle 
Voitsberg vertreten sein. Schü-
lerInnen, Lehrstellensuchende, 
Eltern, Erziehungsberechtigte 
und sämtliche Interessierte sind 
bei freiem Eintritt eingeladen, 
sich durch das breite Angebot 
einen umfangreichen Überblick 
über die zahlreichen regionalen 
Aus- und Weiterbildungsmöglich-
keiten zu verschaffen.

Jugend und Betriebe
„Mit der Berufsinformationsmes-
se in Voitsberg wollen wir Brü-
cken zwischen Jugendlichen und 
regionalen Unternehmen sowie 

Schulen bauen. Hierbei sollen 
sie und alle an Aus- und Wei-
terbildung Interessierte einen 
Einblick in die unterschiedlichen 
regionalen Bildungsangebote er-
halten. Praktisches Ausprobieren 
ist dabei ein wichtiger Teil der 
Messe“, so Kerstin Hausegger-
Nestelberger, verantwortlich für 
die Regionale Koordination für 
Bildungs- und Berufsorientie-
rung im Steirischen Zentralraum. 
Der Steirische Zentralraum 
umfasst neben dem Bezirk 
Voitsberg die Stadt Graz und den 
Bezirk Graz-Umgebung. 

Tolle Klassenpreise winken 
Nora Arbesleitner, Regionale 
Jugendmanagerin der Region 
Steirischer Zentralraum berich-
tet: „Für alle Schulklassen ab der 
7. Schulstufe im Bezirk Voitsberg 
steht erstmals ein eigenes BBO-
Quiz zur Vorbereitung auf den 
Messebesuch zur Verfügung. 
Im Rahmen des Quiz haben Ju-
gendliche die Möglichkeit sich 
über regionale Bildungs- und 
Ausbildungsmöglichkeiten zu 
informieren. Zusätzlich gibt es 
Klassenpreise wie etwa ein Be-
werbungsfotoshooting zu ge-
winnen.“ Alle Gewinne werden 
im Rahmen der Eröffnung der 

„Im Galopp in die Zukunft – Die 
Bildungs- & Berufsinfomesse 
der Lipizzanerheimat“ am 6. Mai 
um 10:00 Uhr verlost und be-

kanntgegeben. Zudem gibt es 
die Möglichkeit regionale Start-
up-UnternehmerInnen kennen-
zulernen. Alle AusstellerInnen 
sowie weitere Infos rund um die 
Bildungs- und Berufsmesse sind 
zeitgerecht auf www.galopp-zu-
kunft.at zu finden. 

Geförderte Veranstaltung
„Die Berufsinfomesse „Im Galopp 
in die Zukunft – Die Bildungs- & 
Berufsinfomesse der Lipizzaner-
heimat“ wird vom Regionalma-
nagement Steirischer Zentral-
raum als Projektträger umgesetzt 
und durch Regionsmittel (Steier-
märkisches Landes- und Regio-
nalentwicklungsgesetz 2018) ge-
fördert. 

Orientierung über das breite Angebot an Berufen und Schulen
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Kinder

Es hätte ein Funken Normalität werden sollen. Doch aufgrund der Tatsache, dass mitten in Europa Krieg herrscht, 
wurde von diversen Faschingsumzügen und Festen Abstand genommen, jedoch nicht zu Lasten der Kinder.

Faschingskrapfen für die Kinder 
Stadtgemeinde spendete Faschingskrapfen von der Bäckerei Köck

Kindergarten Bärnbach

Kindergarten Krambambuli Kinderhaus Bärnbach Volksschule Bärnbach

Kinderkrippe Bärnbach

MS Bärnbach

Kindergarten Afling
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Musikschuldirektor feiert Geburtstag
50. Geburtstag von MMag. Dr. Wofgang Jud. Danke für das Engagement

Bgm. Jochen Bocksruker, Dir. Wolfgang Jud, Michaela Weixler und Andreas Albrecher

Gemeinsam mit Stadtamtsdirektorin 
Mag.a Michaela Weixler MAS und Kultur-
stadtrat Andreas Albrecher gratulierte 
Bgm. Jochen Bocksruker dem sportlichen 
Musikschuldirektor MMag. Dr. Wolfgang 
Jud zum 50. Geburtstag. 

Seit dem Jahre 2004 leitet Wolfgang Jud per-
fekt die Geschicke der Musikschule Bärnbach 
und hat sie seither durch viele Veränderungs-
prozesse begleitet. Gleichzeitig sind seine 
Schützlinge bei vielen Wettbewerben überaus 
erfolgreich und konnten schon zahlreiche 
Spitzenplatzierungen erreichen.

Danke für die Zusammenarbeit
Die Stadtgemeinde bedankt sich für sein 
großes Engagement und die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit und wünscht ihm weiterhin 
alles Gute und viel Gesundheit.
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Einmal mehr hat der Verein bei dieser Veran-
staltung gezeigt, dass er vorbildlich zusam-
menhält. 
Bgm. Jochen Bocksruker: „Ein herzliches 
Dankeschön an die  Organisatoren, Obmann 
Günter Schmidt und Herbert Zettl.

VEREINE

Im Rahmen einer Feier wurden die 
Kampfmannschaften des ESV Afling mit 
neuen Winterjacken ausgestattet. Gespon-
sert wurden diese von Dorfwirt Müller in 
Afling und der Firma GN DI (FH) Gerald 
Neukam in Geistthal-Södingberg.

Der ESV Afling besteht seit 48 Jahren mit 120 
Mitglieder und 15 im Meisterschaftsbetrieb. 

Herzliches Dankeschön im Namen der Sport-
ler für das großartige Sponsoring und die 
jahrzehntelange Unterstützung des Vereines. 

Dorfwirt Müller und Firma GN Neukam: Kampfmannschaften mit Winterjacken ausgestattet

ESV Afling: Neue Jacken
Neue Jacken für die Kampfmannschaft des ESV Afling

Vereinsmeisterschaften 
Afling/Kainach 2022

Bgm. Jochen Bocksruker bei der Siegerehrung
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Sonja Murg
Beginn: Dezember 2012
Hobbys: Tennis spielen, Walken 
und Wandern

GEMEINDE

Die Reinigungsdamen der Stadtgemeinde
Mittelschule, Sporthalle, GTS, Musikschule, Volksschule, Kinderhaus, Rathaus,
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Mittelschule Bärnbach

Sonja Wieser
Beginn: Jänner 2018
Hobbys: Spazieren, Radfahren, 
Freunde treffen und Familie

Doris Hojas 
Beginn: Mai 2019
Hobbys: Lesen und Stricken

Elisabeth  Pulko
Beginn: August 2013
Hobbys: Garten und Familie

Renate Szabo
Beginn: Oktober 2021
Hobbys: Wandern, Stricken, 
Familie

Sporthalle und GTS

Manuela Pulko
Beginn: September 1998
Hobbys: Hund Apollo, Backen 
und Garten

Brigitte Steinborn
Beginn: Jänner 2017
Hobbys: Skifahren, Radfahren, 
Freunde treffen und Familie

Ofner Silvia
Beginn: November 2020
Hobbys: Skifahren und Wandern

Musikschule/Rathaus

Volksschule Bärnbach

Much Regina
Beginn: Juni 1998
Hobbys: Spazieren, Familie und 
Wandern

Hannelore Ulz-Kanner
Beginn: Dezember 2019
Hobbys: Inlineskaten, und Dart 
spielen

Kinderhaus Bärnbach

Petra Murg
Beginn: Jänner 2017
Hobbys: Therme, Urlaub, Familie

Hauer Doris
Beginn: März 2018
Hobbys: lange Wanderungen, 
Mountainbiken, Kochen, Backen, 
Reisen und die Liebe zum Wein.
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Wir realisieren Wohn(t)räume

Marco Kollmützer
0664/62 17 389

Thomas Groiß
0676/31 52 173

Anfragen bei:

Freie Wohnungen, Neubauprojekte, ... www.sgk.at

4 Wohnfläche: 80 m² | Miete: EUR 710,--
4 EG: Vorraum, Abstellraum, Bad, WC, Küche, 

  Wohn- und Esszimmer, Garten 
     OG: Bad, 2 Zimmer

Freie Wohnungen in Bärnbach

Wagenredersiedlung 9

4 Wohnfläche: 82 m² | Miete: EUR 690,--
4 EG: Vorraum, Abstellraum, Bad, WC, Küche, 

  Wohn- und Esszimmer, Balkon 
    OG: Bad, 2 Zimmer, Balkon

Stadionstraße 11

Reihenhausanlage  in Bärnbach

HAUSMESSE
24. 

APRIL
2022

MUSIK - ESSEN - KINDERPROGRAMM

BEGINN: 10:30 UHR . 8565 KÖPPLING 184

Kulinarisch werden sie vom Team Edelbrennerei Pipifein verwöhnt.

GEWINNEN SIE 1 von 10 ENERGIESPARPUMPEN 

im Wert von  250€

SANITÄR & HEIZUNG

Damit der Betrieb in den städ-
tischen Einrichtungen perfekt 
funktioniert, gibt es viele 
fleißige Kräfte, die mit großem 
Engagement dafür sorgen, dass 
alle Bereiche sauber und hygie-
nisch bleiben.

Herzliches Dankeschön
Bgm. Jochen Bocksruker: „Es ist 
mir ein persönliches Anliegen, 
mich im Namen der Stadtgemein-
de Bärnbach, der Kolleginnen 
und Kollegen im Rathaus, der 
Lehrerinnen und Lehrer in den 
Schulen, der Kindergartenpäda-
goginnen sowie der Schülerinnen 
und Schüler und der Vereine bei 
unseren Reinigungsdamen recht 
herzlich für ihre Arbeit und ihren 
Einsatz zu bedanken.“ 

Gabriela Papst
Beginn: Juli 2021
Hobbys: Schwammerl suchen, 
Stricken und Dart spielen

Volksschule und Kindergarten Afling

Reicher Dorothea
Beginn: August 2004
Hobbys: Backen

Eberhart Kristiana
Beginn: August 2021
Hobbys: Radfahren mit den Kin-
dern, Schwimmen und Motorrad 
fahren mit meinem Mann.

Kindergarten Bärnbach

Bärnbach stellen sich persönlich vor
Kindergarten Afling und Kindergarten Bärnbach

Aktuelle Infos auf: www.baernbach.gv.at
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Die in den Jahren 1997 und 1998 errichtete Halle in der Gewerbestraße hat eine Lagerfläche von 700 Quadratmeter

Der Familienbetrieb übersie-
delte 1972 von Rosental nach 
Bärnbach. Am Standort in 
der Lärchenstraße werden 
fünf Mitarbeiter beschäftigt. 
Sonnenschirmständer in den 
unterschiedlichsten Varianten 
werden an Kunden in ganz 
Europa geliefert.

„In jedem österreichischen 
Baumarkt befinden sich Son-
nenschirmständer aus unserem 
Unternehmen“, erzählt Firmen-
chef Max Jurkowitsch stolz. 
Der Betrieb, der seine Produkte 

heute in alle Nachbarländer und 
sogar nach Norwegen liefert, 
wurde von den Eltern Max und 
Erna Jurkowitsch in den Sechzi-
gerjahren gegründet. 

Schlosser in der GKB
Firmengründer Max Jurkowitsch 
sen. hatte ursprünglich in der 
Werkstatt der GKB Zentralanla-
gen das Handwerk eines Schlos-
sers ausgeübt und betrachtete 
die Herstellung von Christbaum-
ständern und Sonnenschirmstän-
dern eher als Hobby. „Erst als er 
die ersten beiden Ständer nach 

Villach verkaufte, erkannte er 
die Marktlücke“, berichtet Sohn 
Max Jurkowitsch 1972 erfolgte 
die Übersiedelung von Rosental 
nach Bärnbach, wo der Standort 
bisher von ursprünglich 150 auf 
700 Quadratmeter erweitert 
wurde. 

Hauseigene Produktion
Die Produkte werden hausintern 
mit eigens dafür angefertigten 
Werkzeugen hergestellt. Im 
Familienbetrieb wird Max Jurko-
witsch  von seiner Frau Ingrid 
und Tochter Sabrina unterstützt 
und beschäftigt fünf Mitarbeiter. 

Produkte aus Kunststoff
Im Jahr 1998 wurde die Palet-
te der aus Beton gegossenen 
Schirmständer um solche aus  
Kunststoff erweitert. Auch die 
Kunststoffproduktion erfolgt mit 
eigenen Spritzgussmaschinen.
Zu den Kunden zählen Schirm-
hersteller und Großhandel.
 
Max Jurkowitsch: „Bei uns stim-
men Qualität und Preis. Es gibt 
Stammkunden, die wir seit mehr 
als 40 Jahren beliefern, wie die 
Landwirtegenossenschaft.“

Sonnenschirmständer „mit Alles“
Seit 50 Jahren produziert die Firma Jurkowitsch am Standort Lärchenstraße

Das Erfolgsmodell gibt es in 
unterschiedlichen Varianten

Max Jurkowitsch leitet das Bärnbacher Familienunternehmen

Sonnenschirmständer aus Be-
ton mit Kunststoffumrandung 
und Kunststoffboden mit einge-
legten Natursteinen; 
Balkonständer;
Sonnenschirmständer aus 
Kunststoffhülle inklusive Beton-
füllung; 
Sonnenschirmständer mit Me-
talltragegriffen; 
Rollenständer 
Plattenständer; 

 Produkte
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Aufregende Schnitzeljagd

GEMEINDE

Geocaching App in Betrieb
Die moderne Schnitzeljagd durch Bärnbach…

„Wo verbirgt sich ein Elefant 
in Bärnbach? Welches „Haus-
tier“ ist aus Metall?
Und welche Codes sollte man 
sich merken, da wir sie später 
noch brauchen, um verschlos-
sene Türen zu öffnen?
Diese Geocache/Schnitzeljagd 
führt mit spannenden Rätseln 
und Suchspielen durch die 
Stadtgemeinde Bärnbach.“

Im Rahmen des Projektes „Bärn-
bach in Bewegung – Bärnbach 
bewegt Kinder und Jugendliche“ 
wurde eine eigene Geocaching 
App, die zur gemeinsamen Be-
wegung im Freien animiert und 

Gesundheitswissen vermittelt, 
in Zusammenarbeit mit Styria 
Vitals entwickelt. Nach zwei 
konstruktiven Workshops mit 
Jugendlichen im JUKO Bärnbach 
konnten schlussendlich Versteck-
möglichkeiten, Quizfragen sowie 
gefinkelte Rätsel für die zukünf-
tigen Nutzer und Nutzerinnen 
entwickelt werden. 

Neben einer spannenden Schnit-
zeljagd warten auch noch tolle 
Preise auf alle NutzerInnen. Also 
nichts wie los und hinaus in die 
Natur! Es gibt vieles zu entde-
cken. 
Viel Spaß dabei!

Hol dir die App mittels 
QR-Quote oder Link:
https://actionbound.com/
bound/baernbachgesundheit

Einfach den Code scannen
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Therme NOVA: neue attraktive Tarife
Jetzt mit dem NOVA Supertarif entspannen

Nach dem Motto „In der Region für die 
Region“ möchte auch die Therme NOVA ein 
Zeichen für die einheimische Bevölkerung 
setzen. „Neben der Jahres- und Saisonkarte 
gibt es den NOVA Supertarif – den Nach-

mittagseintritt ab 16.30 Uhr um nur € 13,00 
und zusätzlich zur 2-Stundenkarte auch 
eine 1-Stundenkarte für Golden Chip Besit-
zer“, freut sich Thermen Geschäftsführer 
Günter Riedenbauer.

Ab 08.30 Uhr für Golden Chip  
Golden Chip BesitzerInnen haben seit Mai 
2021 die Möglichkeit die Therme bereits ab 
08.30 Uhr zu nutzen. Ab einer Aufladung von 
€ 100,- erhalten alle Golden Chip HalterInnen 
-10% Rabatt auf alle Eintrittspreise inkl. Sau-
na. Zusätzlich gibt es jetzt auch die 1-Stun-
denkarte um 8,50 und die 2-Stundenkarte 
ab € 13,00. Beide Tarife können jederzeit von 
08.30 bis 21.30 Uhr genutzt werden, eine zeit-
liche Bindung wie in der Vergangenheit gibt 
es nicht. 
Dieses Angebot eignet sich ideal für einen 
kurzen Besuch im NOVA Indoor Sportbad, 
um aktiv etwas für die Gesundheit zu tun und 
ein paar Längen zu schwimmen.

NOVA Supertarif ab 16.30 Uhr 
Mit der Nachmittagskarte ab 16.30 Uhr – dem 
NOVA Supertarif – spart man jetzt rund 20% 
im Vergleich zum alten Tarif. Somit kann ei-
nem After Work Entspannen zum reduzierten 
Preis nichts mehr im Wege stehen.

Minus zehn Prozent Rabatt auf alle Eintrittspreise inkl. Sauna für Golden Chip Halter
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Kinder gesund bewegen ist die große Be-
wegungsinitiative in Österreichs Kinder-
gärten und Volksschulen.

Dabei können diese Bildungseinrichtungen 
kostenlose, vom Sportministerium finanziell 

geförderte Bewegungsmaßnahmen durch 
z.B. qualifizierte ÜbungsleiterInnen der HSG 
Bärnbach/Köflach in Anspruch nehmen. Das 
Programm will mehr Bewegung und Sport 
in den Alltag von Kindergarten- und Volks-
schulkindern bringen, um diese körperlich 

und geistig fit zu halten. Im Rahmen des 
Projekts bietet die HSG Bärnbach/Köflach 
zusammen mit dem ASKÖ Landesverband 
Steiermark polysportive Ballsportstunden an 
Kindergärten und Volksschulen im Kernraum 
Voitsberg an. Dazu gibt es Kooperationen 
mit den Kindergärten und auch an der Mit-
telschule Bärnbach gibt es Handballeinhei-
ten, in denen allen voran Mag. Nebel Michael 
zusammen mit den TrainerInnen der HSG 
Bärnbach/Köflach unsere Sportart vermitteln 
möchte.
Zusätzlich dazu bieten wir dienstags und 
donnerstags jeweils um 16:00 Uhr in der 
Sporthalle Bärnbach Einheiten für Volks-
schülerInnen an. Auch drei- bis sechsjährige 
finden bei der HSG Bärnbach/Köflach eine 
altersgerechte Ballgewöhnung in Form von 
Themenstunden: jeweils freitags um 16:00 
Uhr in der Sporthalle Bärnbach.
Infos: www.hsgbk.at oder unter jugendlei-
tung@hsgbk.at .

HSG: Handball für Alle an Bärnbacher Schulen

Kostenlose Bewegungsmaßnahmen durch qualifizierte ÜbungsleiterInnen
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Erwachsene: €  14,40 
Kinder €  9,40 
Studenten  €  12,10 
Sauna  €  6,90

Erwachsene: €  13,00 
Kinder €  8,50 
Studenten  €  10,90 
Sauna  €  6,20

Ab 16.30 Uhr

Ab 16.30 Uhr

Erwachsene: €  13,00 
Kinder €  8,50 
Studenten €  10,90 
Sauna  €  7,90

Erwachsene: €  8,50 
Kinder €  5,40 
Studenten  €  6,90 
Sauna  €  7,90

* Golden Chip
ab einer Aufladung von € 100,- bekommen Sie
10% Rabatt auf alle Eintrittspreise inkl. Sauna.
Eintritt ab 08.30 Uhr möglich.

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.novakoeflach.at oder marketing@novakoeflach.at

** 1- und 2-Stundenkarte 
kann jederzeit genutzt werden.
Eintritt für 1-Stundenkarte ab 16.30 Uhr 
nur über Thermenkassa möglich.

NOVA-Supertarif 
Der Nachmittagseintritt ab 16.30 Uhr 

Für ein noch entspannteres 
After-Work-Schwimmen in 
der Therme NOVA

NOVA Supertarif 

Preise mit NOVA Golden Chip*
2-Stundenkarte**NOVA Supertarif 1-Stundenkarte**

Hotel & Therme NOVA Köflach, An der Quelle 1, 8580 Köflach 
Tel. +43 3144 – 70 100, reservierung@novakoeflach.at

NEU

NEU NEU

5 Stunden

Thermengenuss

jetzt schon ab € 13

(mit NOVA Golden Chip)
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Gut lesen können, ermöglicht 
den Kindern einen besseren 
Zugang zur Bildung.  Vorlesen 
ist der erste Schritt dazu.

Die Bibliothek Bärnbach hat aus 
diesem Grund die Volksschu-

le Bärnbach, den Städtischen 
Kindergarten sowie das Kin-
derhaus Bärnbach eingeladen 
einen Vorlesevormittag zum 
Österreichischen Vorlesetag 
mit zu gestalten. Ute Grundner 
und Alexander Melz haben sich 

mit ihren Klassen 3a und 3b gut 
auf diesen Tag vorbereitet. Die 
SchülerInnen haben die Bücher 
„Herr Hase und der ungebetene 
Gast“ von Steve Smallmann und 
„Rapurzel: „Das Märchen vom 
mutigen Hasenmädchen“ von 
Gareth P. Jones vorgelesen. Die 
im Herbst schulpflichtigen Kinder 
des Städtischen Kindergartens 
und des Kinderhauses lauschten 
begeistert der Geschichte des 
Herrn Hase, der ein wunderschö-
nes Ei gefunden und dann eine 
große Überraschung erlebt hat. 

Schwächen werden zu Stärken
Auch die Geschichte von Rapur-
zel, einem niedlichen Hasenmäd-
chen, das merkt, dass Schwächen 
auch zu Stärken werden können 

und sie sich so selbst behaupten 
kann, hat die Kinder in ihren 
Bann gezogen.

Lesezeichen aus Papier
Im Anschluss an die ausgezeich-
net vorgetragenen Geschichten 
wurde dann gebastelt. Hühn-
chen aus Eierkartons sowie 
Lesezeichen aus Papier wurden 
hergestellt, wobei die Schüler der 
3. Klassen die Kinder des Kinder-
gartens und des Kinderhauses 
tatkräftig unterstützten. Groß 
und Klein waren begeistert!

Herzlicher Dank an die VS Bärn-
bach, den Städtischen Kindergar-
ten und das Kinderhaus Bärn-
bach für die Mithilfe an dieser 
gelungenen Veranstaltung! 

Kreatives

Vorlesetag in der Bibliothek
Der Österreichische Vorlesetag 2022 – weil Lesen einfach Spaß macht

Kinder, die im Herbst schulpflichtig sind, lauschten begeistert

STROM

BESTATTUNGHAUSTECHNIK

STROM-
ERZEUGUNG

WASSER

ALLES AUS EINER
 H

A
N

D!

Stadtwerke Köflach GmbH, Stadtwerkgasse 2, 8580 Köflach 
 03144 3470, www.stadtwerke-koeflach.at

STROM : STROMERZEUGUNG : WASSER : 
HAUSTECHNIK : BESTATTUNG : TIEFGARAGE
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Schwierige Jahre der Planung
Schwierig ist es für den Vereins-
vorstand, in diesen Zeiten ein 
Programm für seine Mitglieder 
auf die Beine zu stellen, nach-
dem das Jahr 2022 noch immer 

von Unsicherheit für das Vereins-
leben geprägt ist. Wir möchten 
Sie darüber informieren, welche  
Veranstaltungen inzwischen 
festgelegt wurden, da sie einer 
längeren Vorlaufzeit bedurften. 

25./26. April 2022: Bezirksmeis-
terschaft im Kegeln beim Gasthof 
Thöny, dabei werden die Teilneh-
mer ermittelt, welche den Bezirk 
bei der LM vertreten.
29. April 2022: Bezirksmeister-
schaft der Stockschützen auf der 
Anlage Kainach, zur Ermittlung 
von zwei Moarschaften für die 
Landesmeisterschaft.
02. Mai 2022: Bezirkswandertag, 
veranstaltet von der OG Söding
Ausweichtermin ist der 16. Mai
09.-16. Mai 2022: Flugreise mit 
Seniorenreisen nach Andalusien
(Plätze sind noch verfügbar)
07. Juni 2022: Landesmeister-
schaft der Stockschützen in 
Frohnleiten
15. Juni 2022: Landesmeister-
schaft im Kegeln in Liezen

20./21. Juni 2022: 2 Tagesfahrt 
– Nockalm, Lesachtal und Maria 
Luggau, € 198,--
18./19. Juli 2022: 2-Tagesfahrt ins 
Weinviertel, mit Kurkonzert,
„Romantiktheater“, Show-
einlagen, Romantikmenü, 
Kellergassen- Tour mit Jause, 
Weinverkostung usw. um € 250,--
25. Okt. 2022: Konzert in Graz, 
Stephaniensaal, Leckerbissen für 
Strauß-Fans.
Tages- und Halbtagesfahrten  
werden kurzfristig per Aussen-
dung angeboten.
Unser „Frühlingsfest“ ist ebenso 
in Ausarbeitung und soll zur 
Mitgliederehrung und als Mut-
tertags- und Vatertags-Event 
stattfinden. 
Auskünfte unter: 0664/131 81 12

Senioren

Stadtwerke Köflach GmbH, Stadtwerkgasse 2, 8580 Köflach 
 03144 3470, www.stadtwerke-koeflach.at

STROM : STROMERZEUGUNG : WASSER : HAUSTECHNIK : BESTATTUNG : TIEFGARAGE

Von der Natur 
in die Steckdose
...weil die Sonne keine Rechnungen schickt

Pensionistenverband sehr aktiv
Spannende Ausflüge und Veranstaltungen sind in diesem Jahr geplant

Endlich ist es wieder möglich, ins Clublokal zum Plaudern oder auch 
zum “Kartentippeln” zu kommen
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Wir suchen Verstärkung für unsere Jugendseite!

Du weißt, was in Bärnbach los ist? 
Du kennst die IN-Treffpunkte und die Szene? 
Du willst eine packende Story schreiben? 
Du fotografierst auch gerne? 
JournalistIn ist Dein Traumberuf?
Schreib uns, warum Du der/die Richtige bist! info@cm.co.at

Das JUKO Team ist stets 
bemüht die Qualität seiner 
Arbeit weiter zu steigern. Aus 
diesem Grund nahm das JUKO 
Team an einem sogenannten 
Qualitätsdialog, welcher 
von beteiligung.st und dem 
Steirischen Dachverband der 
Offenen Jugendarbeit durch-
geführt wurde, teil.

Beim Qualitätsdialog handelt 
sich um einen dialogischen Pro-
zess, der eine ständige
Auseinandersetzung mit der 
Qualität der eigenen Arbeit för-
dert. Es soll eine Dialogkultur 
bestärkt werden, die es erlaubt, 
offen und konstruktiv 

mit den Ergebnissen der Arbeit 
im Handlungsfeld umzugehen 
und basierend auf den Einschät-
zungen aller Beteiligten die An-
gebotsstrukturen der Offenen 
Jugendarbeit in der Steiermark 
weiterzuentwickeln. Die Eva-
luierung legt ihren Fokus auf 
festgeschriebene Wirkungs- und 
Leistungsdimensionen der Offe-
nen Jugendarbeit. In der Stadt-
gemeinde Bärnbach wurden 
Befragungen mit jugendlichen 
NutzerInnen und Nicht-Nut-
zerInnen des JUKO Bärnbach, 
Stakeholdern sowie mit dem 
JUKO-Team selbst durchgeführt, 
um die Angebote für Jugendliche 
in Bärnbach, im speziellen das 
JUKO Bärnbach, zu evaluieren.

Aufgaben gemeinsam lösen
Beim abschließenden Runden 
Tisch wurden die Ergebnisse und 
entsprechende Handlungsemp-
fehlungen präsentiert und dar-
aus abzuleitende Meilensteine 
und Maßnahmen diskutiert und 
fixiert. Nach positiver Absolvie-
rung der (Peer) Review Group 
erhielt das JUKO Bärnbach eine 
Auszeichnung zur „Jugendarbeit 
mit Qualität“ vom Land Steier-
mark. Unter dem Slogan „Who is 
Kurt?“ wurde mit Jugendlichen 
ein gemeinsames Maskottchen 
für unsere Nachhaltigkeitspro-
jekte wie ein „Bring & Nimm“ 
Kasten kreiert. KURT steht für 
Klimafreundlich, Umweltschutz, 
Recycling und Tauschen und die 
TeilnehmerInnen hatten einige 
lustige Ideen, welche Gestalt 
Kurt annehmen könnte. „Juko 
Love Line“ unser virtuelles Va-
lentinstag Special. Die Teilneh-
merInnen wurden online gemat-
ched und mussten paarweise 
verschiedene Aufgaben bewälti-
gen. Neben Rate- und Bringspie-
len, wurden Begriffe erklärt und 
pantomimisch dargestellt. 

Candle-Light Dinner
Das „Pärchen“ mit den meis-
ten Punkten konnte ein Candle-
Light-Dinner bei Mc Donalds 

gewinnen. Neben einem Billard-
turnier und einem Dartturnier 
in den Räumlichkeiten des Juko 
Bärnbachs fand auch eine Sozial-
raumbegehung mit Jugendlichen 
statt. Die TeilnehmerInnen führ-
ten die BetreuerInnen vom Juko 
Bärnbach zu ihren Lieblingsplät-
zen in Bärnbach und stellten 
ihre lebensweltliche Sicht des 
Sozialraums dar. Es wurden häu-
fig benutze Wege erkundet und 
während des Spaziergangs Ge-
spräche über das Raumerleben 
der Gruppe, gemiedene Plätze 
und sogar Angsträume geführt. 
Gemeinsam mit den Jugend-
lichen wurden Veränderungs-
vorschläge erarbeitet, welche 
gemeinsam mit dem Jugendzen-
trum umgesetzt werden können. 

Weiterer Mädchentag
Im Zuge eines weiteren Mäd-
chentags im Juko Bärnbach 
wurde das Thema Gewalt mit 
den Mädchen erarbeitet und Ge-
fahren und Risiken besprochen. 
Neben der Frage, wo eigentlich 
Gewalt beginnt, hatten die weib-
lichen Jugendlichen die Mög-
lichkeit ihre eigenen Erfahrun-
gen mit Gewalt, Mobbing und 
Konflikten mit der Gruppe zu 
besprechen und andere dafür zu 
sensibilisieren. 

Jugend

Viele interessante Aktivitäten
JUKO erhält die Auszeichnung „Jugendarbeit mit Qualität“

Beim Qualitätsdialog Lieblingsplätze erkundet

Junger Reporter/Reporterin!
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Wir, die Kinderfreunde 
Bärnbach, haben seit einigen 
Jahren unsere Räumlich-
keiten gemeinsam mit den 
Naturfreunden und dem JUKO 
Bärnbach im ehemaligen Hort 
unter der Sporthalle. 

Sie haben vielleicht schon ein-
mal etwas von uns gehört oder 
gelesen… wir sind die, die jedes 
Jahr gemeinsam mit den Natur-
freunden einen Skibasar und 
einen Kinderskikurs auf die Beine 
stellen. Wir sind die Veranstalter 
des Kindermaskenballs in „nicht 
Coronazeiten“, ebenso sind wir 
bei diversen Veranstaltungen in 
Bärnbach vertreten. 
Unter einer neuen Obfrau sind 
wir aktuell bemüht, einige Bärn-
bacherinnen und Bärnbacher zu 
finden, die gerne mit unserem 
altbewährten Team gemeinsam 

arbeiten möchten und uns bei 
verschiedenen Veranstaltungen 
unterstützen. Der Mitglieds-
beitrag beträgt im Jahr €28 pro 
Familie und beinhaltet Ermäßi-
gungen beim Skikurs sowie bei 
Schwimmkursen der Schwimm-
schule Windisch sowie Vorteile 
bei allen unseren Veranstaltun-
gen. Neben den bereits altbe-
kannten Veranstaltungen haben 
wir zukünftig auch ein paar neue 
Ideen anzubieten. Wie den be-
reits stattgefundenen Radbasar, 
den wir gemeinsam mit den Na-
turfreunden Bärnbach veran-
staltet haben. Im Sommer ist ein 
Tag für Kinder im Schlossbad ge-
plant, wo unter dem Motto „Auf 
den Sommer-fertig-los“ Spiel 
und Spaß geboten werden. 
Ab Herbst veranstalten wir im-
mer 1x im Monat einen „Zwer-
gerltreff“ für Eltern und Kinder 

von 0-2 Jahren. Mitglieder der 
Kinderfreunde Bärnbach können 
hier kostenfrei ein paar gemüt-
liche Stunden zum Spielen und 
Austauschen verbringen.
Wir konnten Ihre Neugierde we-
cken? Sehr schön! Dann freuen 
wir uns schon, wenn wir Sie auf 
den verschiedenen Veranstaltun-
gen treffen und Sie und Ihre Fa-
milie kennenlernen dürfen.

Kontakt
Sie möchten gemeinsam mit uns 
arbeiten? Unsere Obfrau Jasmin 
Pauser freut sich schon auf eine 
Nachricht von Ihnen unter 0664/ 
217 20 87 oder unter jasmin.
pauser@gbh.at  Zum Abschluss 
möchten wir uns bei der Stadt-
gemeinde Bärnbach auf das 
herzlichste für die tolle Unter-
stützung bei all unseren Veran-
staltungen bedanken! 

Jahreskalender 2022/2023 

Juli: Badetag im Schlossbad‘
Sommerferien: Teilnahme am 
Kinder,- und Familienfest
Ab Oktober monatlich: 
Zwergerltreffen
November: Skibasar
Dezember/Jänner: Skikurs
Februar: Kindermaskenball 
Frühjahr: Radbasar

vereine

Kinderfreunde Bärnbach
Schwimmkurse und Schikurse sind für Mitglieder ermäßigt

Scannen für weitere Infos

Der Schibasar im Volkshaus Bärnbach findet jährlich statt Kinderskikurs wird organisiert 

Aufmerksame Zuhörer
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Nach zwei viel zu ruhigen Jah-
ren dürfen wir uns in diesem 
Jahr endlich wieder auf einige 
Veranstaltungen freuen.

Natürlich sind die Planungen 

schon voll im Gange: Im Mai 
2022 findet das Familienkon-
zert „Die dumme Augustine“ in 
der Oper Graz statt. Neben der 
Glasfabriks- und Stadtkapelle 
Bärnbach wirken unter anderem 
auch die Musik- und Volksschule 
Bärnbach mit. Die beiden Vor-
stellungen finden am 18.05.2022 
und am 22.05.2022 jeweils um 
11:00 in der Oper Graz statt. Das 
Konzert ist speziell auf Kinder im 
Volksschulalter zugeschnitten 
und soll vor allem die jungen 
Menschen für die Blasmusik 
begeistern. 

Volkshaus wird zum Kino
Im Herbst wird auch endlich 
wieder ein Filmmusikkonzert 
veranstaltet, dass das Volkshaus 

Bärnbach in ein Kino verwandelt. 
Auch das traditionelle Advents-
konzert soll 2022 wieder in der 
St. Barbara Kirche in Bärnbach 
stattfinden.

Jugendarbeit wird verstärkt
In der veranstaltungs- und teil-
weise auch probefreien Zeit blie-
ben wir aber nicht untätig – wir 
konnten diese Zeit nutzen, um 
am Verein zu arbeiten. So haben 
wir verstärkt ein Augenmerk auf 
die Jugendarbeit gelegt, die nun 
von einem Jugendteam abge-
deckt wird. Außerdem wurde 
auch in unserem Probelokal 
in der Stadionstraße einiges 
erneuert, so warten etwa unsere 
Uniformen in neuen Kästen dar-
auf ausgeführt zu werden.

Ein weiterer Höhepunkt im Jahr 
2022 wird auch wieder unser 
Bezirksmusiker-Tischtennistur-
nier sein, das unsere Musiker-
innen und Musiker immer zu 
begeisterten Sportlerinnen und 
Sportlern macht. Auch weitere 
außermusikalische Aktivitäten 
sind für heuer geplant, es wird 
ein Grillfest im Vereinsheim für 
die Musikerinnen & Musiker 
geben und ebenso wird heuer 
auch wieder ein Ausflug am 
Programm stehen. 
Alles in allem steht viel für heuer 
an. Wir freuen uns, die Bärn-
bacherinnen und Bärnbacher 
wieder musikalisch begrüßen 
zu dürfen und hoffen auf viele 
lustige musikalische Stunden in 
und mit der Gemeinschaft.

Familienkonzert im Mai

Glasfabriks- u. Stadtkapelle
Die Planungen für das Konzertjahr 2022 laufen auf Hochtouren

Nach erneuter coronabeding-
ter Pause startete die Bergka-
pelle Oberdorf am Faschings-
dienstag mit einer ersten 
(kostümierten) Gesamtprobe 
ins Jahr 2022.

Normalerweise zieht der Musik-
verein an diesem Tag musika-
lisch durch Bärnbach und gibt 
Faschingshits für die Bevölke-
rung zum Besten. Dies war heuer 
leider nicht möglich und so ge-
noss man den ein oder anderen 

Faschingskrapfen im Anschluss 
an die Probe im Musikerheim.
Im heurigen Jahr sind von der  
BKO bereits einige Highlights 
geplant.

Schmankerlfest im September
Im Frühjahr wird es statt eines 
Osterwunschkonzertes ein Früh-
lingskonzert geben. Detail kom-
men in Kürze! Das Größte davon 
ist mit Sicherheit das zweitägige 
Bärnbacher Schmankerlfest am 
3. und 4. September. Die Gäste 
erwartet ein Fest für alle Sinne, 
kulinarische sowie musikalische 
Genüsse sind garantiert. Am 
zweiten Tag, dem Sonntag, 4. 
September, folgt das Musiker-
treffen des Blasmusikbezirks 
Voitsberg. Eine musikalische 
Reise zur „Blechlawine“ in Ilz ist 

ebenso geplant wie der „Tag der 
Blasmusik“ oder die traditionelle 
Barbarafeier.

Voller Terminkalender
Die BKO-Jugend knüpft nach 
ihrer erfolgreichen Veranstaltung 
anlässlich des 10-jährigen Jubi-
läums an und hat bereits wieder 
einen vollen Terminkalender für 
das heurige Jahr. 

Das Schlossbadopening, Kon-
zertreisen, das Jugendcamp am 
Salzstiegl und ein Heimspiel 
beim Bärnbacher Schmankerlfest 
sind nur ein paar der geplanten 
Aktivitäten.

Die BKO samt Jugend wünscht al-
len ein frohes Osterfest und freut 
sich auf ein Wiedersehen!

Das Schlossbadopening zählt zu den geplanten Aktivitäten

Bergkapelle Oberdorf
2022 wird ein BKO „Schmankerljahr“. Frühlingskonzert statt Osterwunschkonzert
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Bärnbach, Hauptstraße 5
03142 / 625 49 • www.muerzl.at

Ihre Markenwerkstätte

Bestens gerüstet 
mit Sommerreifen 
vom Profi

Sichern Sie sich noch heute  

Ihre kostenlose Probefahrt 

 unter 03142 / 625 49

ab € 23.620,-*
Der neue VW Taigo
Das sportliche SUV-Coupe mit tollen Highlights  
wie Digitales Cockpit und App-Connect.

* Alle Preise sind unverbindl., nicht kart. Richt-
preise inkl. NoVA, 20% MwSt., Frachtkosten.

 Profiberatung
 Reifen Verkauf + Service
 Fachgerechte Einlagerung

  Ihrer Winterreifen

auf Facebook

Folge uns

Bgm. Jochen Bocksruker und 
Finanzreferent Josef Schüller 
gratulierten Carina Gritsch-
nigg zur Eröffnung.

KundInnen finden im neuen 
Geschäft alles rund um das  

Thema Gesundheit, Schönheit 
und Wohlbefinden mit hochwer-
tigen Produkten von Channoine 
& Nobusan.

Die Stadtgemeinde wünscht alles 
Gute und weiterhin viel Erfolg!

Beautytouch hat Geschäft 
am Hauptplatz eröffnet

Bgm. Jochen Bocksruker, Carina Gritschnigg, Finanzref. Josef Schüller

Seit einigen Wochen gibt es 
einen Selbstbedienungsauto-
maten im Park vor der Kirche.
 
Köstliche Mehlspeisen und 
Getränke können zu jeder 

Tages- und Nachtzeit erstanden 
werden. Hinter der großartigen 
Initiative steckt die Konditorin 
Rosa Kohlbacher, die das Cafe 
FreiZeit in Rosental betreibt. 
Danke für die Initiative.

Tortenautomat im Zentrum 
Süßes von Rosa Kohlbacher

Christian Schweighart, Rosa Kohlbacher, Bgm. Jochen Bocksruker, 
Stadtrat Andreas Albrecher
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Gemeinsam mit seinem Vater 
prägte Guntbert über 30 Jahre 
die BFC-Parade. Eine Attrakti-

on, die über die Grenzen von 
Bärnbach hinaus Faschingsbe-
geisterte anzog und den Volks-

saal füllte. Sein komödianti-
sches Wesen wurde ihm in die 
Wiege gelegt und als Vorstand 
des Faschingclubs sprühte er, 
gemeinsam mit Peter Höfler, 
nur so vor Ideen.

Im Jänner 2019 stand fest, dass 
die BFC-Parade nach 50 Jah-
ren ihr Ende gefunden hat. Eine 
Nachfolge wurde nicht gefun-
den. Eine große Lücke wurde 
hinterlassen. Guntbert glänzte 
nicht nur auf der Bühne sondern 
auch als Mitglied im erweiterten 
Kulturausschuss. Mit seinen I 
vorhandenen Kontakten wurden, 
gemeinsam mit unserem Kultur-
referenten Andreas Albrecher, 
viele erfolgreiche Veranstaltun-
gen erarbeitet und abgewickelt. 

Verlässlichkeit und Loyalität
Stellvertretend für den gesam-
ten Gemeinderat der Stadtge-
meinde Bärnbach bedankt sich 
Bürgermeister Jochen Bocks-
ruker bei Guntbert Nossek für 
die sehr kooperative und gute 
Zusammenarbeit in den letzten 
30 Jahren. Seine Verlässlichkeit 
und bemerkenswerte Loyalität, 
der Heimatstadt gegenüber, sind 
beeindruckend.

Bgm. Jochen Bocksruker: „Gunt-
bert Nossek ist ein Mann mit 
Handschlagqualität, begleitet 
von einer gelebten sozialen Ein-
stellung. Wir wünschen ihm für 
die Zukunft alles Gute, viel Glück 
und Gesundheit für seinen wohl-
verdienten Ruhestand!“

KUNST

Vertreter der Stadtgemeinde mit den KünstlerInnen

Arbeiten von Wolfgang Finder, 
Alexander Schuster und Re-
gina Uedl in der Kunstfabrik 
Lipizzanerheimat. 
Arbeiten, entstanden in für 
Künstlerinnen schwierigen 
Zeiten, die Hoffnung, Zuversicht,  
Licht und dunkle Seiten darstel-
len. Wolfgang Finder bearbeitet 
rohe Pappe, die mit Farben 
und Strichen zu einer Einheit 
verschmilzt und in hohem Maße 
den Ausdruck der Formen und 
Gestalten beeinflusst. 

Alexander  Schusters Lichtob-
jekte, basierend auf Naturma-
terialien wie Schwemmholz 
und Seidenpapier, vielschichtig 
aufgetragen, tauchen die Ga-
lerieräume in eine wohltuende 
Atmosphäre. Bei Regina Uedls 
Arbeiten ist der Ausgangspunkt 
die Natur. Nicht abgebildet, 
sondern oft spontan und aus der 
visuellen Phantasie heraus das 
Gefühlte, weil der Begriff größer 
ist als das Gesehene, in pastosen 
und transluzenten Malereien.

Guntbert Nossek im Ruhestand
Ein herzliches Danke an eine BFC-Legende

Neu in der Kunstfabrik 

Die Stadtgemeinde bedankte sich bei BFC-Legende Guntbert Nossek
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Familie

Neu in Bärnbach: Familie Zupanc
„Bärnbach ist eine schöne, ruhige und kinderfreundliche Stadt.“

Bettina Zupanc mit ihren Töchtern Vanessa und Lea und Katze Spunky

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Ansprechpartnerin: Mag. Eva Kogelfranz, Fabrikstraße 11, 8580 Köflach
Tel.: 03144 / 706, E-Mail: bewerbung@stoelzle.com

WIR STELLEN EIN (M/W/D):
•Leitung Instandhaltung/Schlosserei
•Sicherheitsfachkraft
•Facharbeiter Mechatronik oder Elektrotechnik
•Facharbeiter Maschinenbautechnik
•Fullstack Software Developer
•Health, Safety & Environment Manager Group•Health, Safety & Environment Manager Group
•Marketing Manager Pharma
•Maschinist Produktion Heißes Ende
•Mitarbeiter Sortierung
•Staplerfahrer im Schichtbetrieb
•Technische Lehrlinge (Metall-, Elektrotechnik, Mechatronik)

BEGEISTERT VON GLAS?

ONLINE
JOBPORTAL

STOELZLE OBERGLAS

Bettina Zupanc ist mit ihren 
Töchtern Vanessa und Lea im 
Dezember von Voitsberg nach 
Bärnbach übersiedelt. 
Bettina Zupanc freut sich über 
das angenehme Wohnklima: 
„Bärnbach ist eine schöne, ruhi-
ge und kinderfreundliche Stadt. 
Wir wurden sehr freundlich 
aufgenommen.
Am Eichenweg wohne ich in der 
Natur am Stadtrand und trotz-
dem sehr zentral, wenn es ums 
Einkaufen geht“ Bettina Zupanc 
arbeitet als Buchhalterin in der 
Steuerberatungskanzlei Dr. Klaus 
Schmidt in Rosental. Vanessa 
besucht die Hauptschule und Lea 
einen Kindergarten.
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Gratulation zum 100. Geburtstag
Felix Breinhuber feiert einen besonderen runden Geburtstag am Knappenweg

Gratulation

Bgm. Jochen Bocksruker und Vizebgm.in Helene Maier gratulierten 
dem Jubilar Felix Breinhuber

Am 18. Februar beging Felix 
Breinhuber, bei bester Ge-
sundheit und in geistiger Fri-
sche, seinen 100. Geburtstag.

Aus diesem Anlass besuchten 
Bürgermeister Jochen Bocks-
ruker und Vizebürgermeisterin 
Helene Maier den Jubilar, über-
brachten Geschenke und gratu-
lierten auf das Herzlichste. 
Weitere Gründe für die Ehrung 
von Felix Breinhuber waren seine 
70-jährige Zugehörigkeit zur SPÖ 
und die bereits 37 Jahre dauern-
de Mitgliedschaft beim Pensio-
nistenverband. 
Seine Tochter Erni war mit ihrem 
Gatten und dem Sohn  in diesen 
aufregenden Tagen bei ihm zu 
Besuch. 

Felix Breinhuber zu charakterisie-
ren ist ganz einfach. Ein überaus 
bescheidener, fleißiger Mann 
mit goldenem Humor, der Zeit 

seines Lebens darauf bedacht ist, 
dass es seiner Familie an nichts 
mangelt.

In der Nähe von Geistthal
Seine Wiege stand in der Nähe 
von Geistthal, in einer einschich-
tigen Gegend, wo, wie er selbst 
sagt, sogar die Gämsen Steig-
eisen brauchen. Die Kindheit 
war geprägt von Armut, der 
Schulweg war lang und bereits 
im zarten Alter von zehn Jahren 
kam er als „Kuhhalter“ zu einem 
Bauern in den Dienst. Die Schule 
konnte von ihm nur unregelmä-
ßig besucht werden, je nachdem, 
wie viel Arbeit auf dem Bauern-
hof zu verrichten war.

Sein Werdegang
Im 19. Lebensjahr wurde er ein-
gezogen und absolvierte eine 
Ausbildung beim Militär, musste 
1942 nach Russland, kam 1943 
nach Finnland und geriet 1944 

letztlich in Norwegen in Kriegs-
gefangenschaft. Im Oktober 1946 
kam er in die Heimat zurück und 
verdiente sich bald darauf seinen 
Unterhalt als Ross-Kutscher bei 
der GKB. Seine Kindheits- und Ju-
genderfahrungen mit Kühen und 
Pferden waren da sehr hilfreich. 
Nachdem er im Jahr 1947 Dau-
men und Zeigefinger der rechten 
Hand bei Holzarbeiten mit der 
Kreissäge verlor, fand er in der 
GKB als Badewärter Verwendung 
und blieb es bis zu seiner Pensio-
nierung im Jahre 1982. 

In der Zwischenzeit hat er eine 
Familie gegründet und sein Ei-
genheim geschaffen. Und zwar 
auf eine Weise, die sich heute 
wohl kaum jemand vorstellen 
kann. Ohne Kredit, sondern im-
mer, wenn wieder Geld gespart 
war, wurden Baumaterialien ge-
kauft und mit eigenen Händen 
verbaut. Seine liebe Frau trug 

auch das Ihre zum Familienein-
kommen bei, indem sie in der 
Werksküche der GKB arbeitete. 
Auf sein Eigenheim ist er mit 
Recht stolz und hat es auch über 
die Jahre immer gut in Schuss 
gehalten.

Täglicher Spaziergang
Nunmehr in seinem hohen Alter 
haben sich die Prioritäten etwas 
geändert, er lebt aber allein und 
selbstbestimmt in seinem Haus, 
liebevoll beobachtet von Ver-
wandten, die in der selben Gasse 
wohnen und wenn notwendig, 
auch hilfreich einspringen.
Sein tägliches Ritual, der Spazier-
gang um Kleinigkeiten einzukau-
fen, auf einen Kaffee und einen 
Plausch einzukehren und die Zei-
tung zu lesen, hält ihn beweglich 
und geistig fit.
So soll es noch viele Jahre blei-
ben, das sei ihm vom ganzen 
Herzen gewünscht!

Ein Zeitzeuge, der die Entwicklung von Bärnbach hautnah miterlebte. 
(Quelle: Verlag Hruby Zeltweg und Postkartenverlag Kramer Graz) 
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Hauptplatz • Köflach

Sag´ 
   Ja!

Den passenden Verlobungsring &
die schönsten Eheringe

finden wir 
gemeinsam
für Sie!

Lassen Sie sich von uns
beraten!

KULTUR

16. 04. 	  �Osterfeuer 
Parkplatz Schlossbad 

25. 04. 	  �Blutspenden 
Volkshaus Bärnbach

30. 04.	  �Sänger- und Musikantentreffen
Volkshaus Bärnbach

01. 05.	  �Motorradsegnung
Telepark Platz

13. 05.	  �Operettengala
Volkshaus Bärnbach

14. 05.	  �Frühlingswies‘n, Schaufelradbagger
14. - 21. 05.	  Ausstellung Heinz Krammer, Pfarrsaal Bärnbach
17.18. 05.	  �Schüler- und Familienkonzert der Oper Graz

Oper Graz
22. 05.	  �Radfahrtag, Stadtpark
11.- 12. 06 	  �20. Freundschaftsfest, Stadtpark
17.- 18. 06.	  �100 Jahre STHV Beach Handballturnier

Schlossbad
25. 06.	  �Bärnbach in Bewegung, GKB-Gelände
27. 06.	  �Blutspenden, Volkshaus Bärnbach
04. 07.	  �Schulschlusskonzert, Sporthalle Bärnbach
30. 07.	  �120 Jahrfeier der FF Bärnbach

Stadtpark / Schlechtwetter Sporthalle
22. 08.	  �Blutspenden, Volkshaus Bärnbach
03.- 04. 09.	  �70 Jahre BKO, 03.09. Zeltfest, 04. 09. Bezirkstreffen-

Schaufelradbagger
09. 09.	  �Steir. Stifts- und Schlosskonzert

Schloss Alt-Kainach
10. 09.	  �Kinder- und Familienfest

Stadtpark
16. - 17. 09.	  �Vespa Treffen

Volkshaus Bärnbach
24. 09.	  �CD Präsentation

Volkshaus Bärnbach
01. 10.	  �Bierfest

Schaufelradbagger
09. 10.	  �Herbstl‘n

Telepark Platz
17. 10.	  �Blutspenden, Volkshaus Bärnbach
22. 10.	  �Oktoberfest

Schaufelradbagger
25. 10.	  �Konzert „I am from Austria“

Volkshaus Bärnbach
28. - 30. 10.	  �Ausstellung Patchwork und Quilten

Volkshaus Bärnbach
26. 11.	  �Adventmarkt und Barbarafeier

Telepark Platz/Volkshaus
06. 12.	  �Kabarett Ermi Oma

Sporthalle Bärnbach
18. 12.	  � Adventkonzert der Glasfabriks- und Stadtkapelle

St. Barbara Kirche
19. 12. 	  �Blutspenden, Volkshaus Bärnbach

	 Veranstaltungen 2022
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Geburtstage

80 Jahre
Johann Brandstätter, 80
Johann Schleinzer, 80
Anna Gross, 80
Anton Kolb, 80
Margarethe Rosemarie Stoff, 80
Gerhilde Guschnegg, 80
Josefine Reinprecht, 80
Johanna Elisabeth Fall, 80
Richard Kaufmann, 80
Ignaz Kahr, 80
Werner Gottweiss, 80
Otto Kristeffl, 80

85 Jahre
Christine Lind, 85
Ernestine Graschi, 85
Josef Brandstätter, 85 
Paula Riedl, 85
Roswitha Maria Hartner, 85

90 Jahre

Aurelia Gutschi, 90
Rosa Margaretha Leitner, 90
Angela Knopper, 90 
Katharina Oswald, 90
Engelbert Steirer, 90

91 Jahre
Maria Schütz, 91
Josefa Hoffmann, 91
Stefanie Maria Potocnik, 91
Josefa Penz, 91

92 Jahre
Stefanie Pischler, 92
Adelheid Kreiner, 92
Sophie Juritsch, 92
Alfred Königsberger, 92
Rupert Pagger, 92

93 Jahre
Kristina Kuras, 93
Anton Birnstingl, 93
Franz Riedl, 93
Sophie Schmelzer, 93
Justine Maier, 93

95 Jahre
Herta Maria Böhmer, 95
Josefa Rohrer, 95

 96 Jahre
Karl Quitt, 96
Sophie Birnhuber, 96

100 Jahre
Felix Breinhuber, 100

HOCHZEITEN (50 Jahre)
Goldene Hochzeit
Konrad und Gertrude Koch

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
Josef und Ottilie Jocham
Franz und Hedwig Leinfellner
Karl und Ilse Tschreppl

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
Johann und Angela Knopper
Rupert und Friederike Pagger

Ehrungen

Ehrungen von BärnbacherInnen 
Die Stadt Bärnbach mit Bgm. Jochen Bocksruker gratuliert den JubilarInnen herzlich.

Mein Name ist Susanne Moser, ich lebe 
mit meiner Familie und unseren drei 
Samtpfoten in Maria Lankowitz und bin, 
seit Beate Zalar im Ruhestand ist, in der 
Zentralbibliothek Bärnbach tätig. 

Neben meiner Leidenschaft zum Lesen war 
ich beruflich bereits einige Jahre als Bibliothe-
karin tätig. Es ist mir ein Anliegen die Zent-
ralbibliothek, wie bereits Beate Zalar vor mir, 
mit viel Herz und Liebe zum Buch sowohl als 
Schul- als auch als öffentliche Bibliothek zu 
führen. 

Neuerscheinungen am Buchmarkt
Wie bisher kommen Sie bei uns in den Ge-
nuss der Neuerscheinungen in der Kinder-, 
Jugend- und Erwachsenen Literatur. Alle 
spannenden, schaurigen, kriminellen, liebe-
vollen, wunderschönen und informativen 
Neuerscheinungen am Buchmarkt stehen 
Ihnen zur Ausleihe zur Verfügung. 

Gute Zusammenarbeit mit Schulen
Wir freuen uns weiterhin auf die gute Zu-
sammenarbeit mit dem Kindergarten, der 
Volksschule und der Mittelschule Bärnbach. 

Die regelmäßigen Besuche dieser Bildungs-
einrichtungen in der Bibliothek bringen Ab-
wechslung und Leben in die Räumlichkeiten.

Beim Stadt- und Gemeinderat der Stadtge-
meinde Bärnbach möchten wir uns für die 
großzügige Spende im Dezember 2021 be-
danken.

Öffnungszeiten der Zentralbibliothek
Dienstag:  09:00 – 13:00
Mittwoch: 15:30 – 19:00
Donnerstag: 15:30 – 19:00
Freitag: 	 09:00 – 13:00

Kontakt
Sie erreichen uns telefonisch oder per Mail:
Tel. Nr.: +43 3142/61550-67
Mobil:  +43 676/846155-670
E-: bibliothek@baernbach.gv.at

Susanne Moser übernimmt die Zentralbibliothek

Susanne Moser folgt auf Beate Zalar
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Wir wünschen den Familien alles Gute, 
viel Glück, Freude und Gesundheit!

Gerne veröffentlichen wir auch ein Foto Ihres 
Babys in unserer Stadtzeitung. Senden Sie 
uns ein Foto in Druckauflösung mit folgen-
den Daten: Vorname, Geburtstag, Gewicht, 
Größe, Namen der Eltern, Wohnort und Foto-
kennung (wer das Foto gemacht hat) an: 
manuela.reiter@baernbach.gv.at 

Babies, Babies, Babies…  
„Unsere Bärnbacher Stars im Strampler“

Rejjan Mesic
Geboren am 01. 11. 2021
Gewicht: 3560 Gramm
Größe: 51 Zentimeter 
Eltern: 
Topalovic Mesic Dzenisa und Adnan Mesic

Wolfgang Ferenc Reinprecht
Geboren am 02. 01. 2022, 14:38 Uhr
Gewicht: 3425 Gramm
Größe: 51 Zentimeter 
Eltern: 
Elisabeth Horvath und Wolfgang Reinprecht

Jonas Maximilian Zwanzer
Geboren am 06. 11. 2021
Gewicht: 3765 Gramm
Größe: 53 Zentimeter 
Eltern: �
Stephanie Zwanzer und Werner Greinix 

Ihre Druckerei 
aus der 
Lipizzanerheimat

Als lokale Druckerei zeichnen 
wir uns durch unser 

vielfältiges Angebot, einen 
fl exiblen Service, sowie 

unsere Nähe zum 
Kunden aus. 

 Maltesergasse 8 • 8570 Voitsberg • Tel: +43 3142/28 5 52
www.moserdruck.at • offi  ce@moserdruck.at
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Umwelt

Unsere Gemeinde ist dazu 
verpflichtet, mindestens ein-
mal jährlich die Wildbäche im 
Gemeindegebiet begehen zu 
lassen und das Bachbett sowie 
den näheren Uferbereich auf 
Veränderungen oder Beein-
trächtigungen (Holzablage-
rungen, Holzverklausungen, 
umgestürzte Bäume, verlande-
te Durchlässe etc.) zu kontrol-

lieren. In Anbetracht immer 
stärkerer Niederschlagsereig-
nisse mit den dazugehörigen 
enormen Abflussmengen, ist 
dies eine wichtige Vorkehrung 
für den Schutz und die Sicher-
heit unserer Bevölkerung und 
ihrer Besitztümer. 

In unserer Gemeinde wird die 
Wildbachbegehung 2022 von 
einem Expertenteam der Firma 
umwelterkundung.at durchführt, 
welche (im Frühjahr/Herbst 
2022) sämtliche Wildbäche auf 
Übelstände überprüfen. Die vor-
gefundenen Übelstände werden 
dokumentiert und den Grund-
stückseigentümerInnen an-
schließend schriftlich mitgeteilt. 
Diese sind dazu aufgefordert, 
Holz oder andere den Wasserlauf 
hemmende Gegenstände ehest-
möglich zu beseitigen. 

Überprüfung von Übelständen

Wildbachbegehung: 
Schutz und Sicherheit

Gratis parken im Zentrum

Die Parkplätze im Zentrum der Stadt können kostenlos benutzt werden

Täglich sieht man  Zigaretten-
stummel in der Natur. Jährlich 
werden 4,5 Billionen Zigaret-
tenstummel achtlos wegge-
worfen, somit spielen sie die 
größte Rolle bei der Umwelt-
belastung durch Abfall.

Durch die etwa 4.000 schädli-
chen Stoffe die in einer Zigarette 
vorkommen, gehören diese zum 
Sondermüll und durch diese 
Stoffe verunreinigt eine einzelne 
weggeworfene Zigaretten 40-60 
Liter Grundwassser und beein-
flusst das Pflanzenwachstum 
negativ. Beide Bestandteile eines 
Zigarettenstummels sind um-
weltschädlich. Der Filter besteht 
aus schwer abbaubarer Celllu-
lose und nicht aus harmlosen 
Baumwoll wie irrtümlicherweise 
geglaubt wird.

Schaden an der Natur
Die Tabakreste schaden der Um-
welt durch das enthaltene Niko-

tin mehr als der Filter. Außerdem 
enthalten herkömmlich herge-
stellte Zigaretten Dutzende che-
mische Zusatzstoffe, bis zu zehn 
Prozent des „Tabaks“ bestehen 
daraus. Sie sollen die Aufnahme 
des Nikotins und seine Wirkung 
im Körper verstärken und somit 
verstärken sie die Wirkung in der 
Umwelt ebenso.

In Mägen von Säugetieren
Zigarettenstummel beeinflus-
sen das Leben von Mensch, Tier 
und Pflanze. Man hat sie sogar 
schon in den Mägen verschie-
dener Land- und Meerestiere 
gefunden. Es dauert ca. 15 Jahre 
bis die Wirkstoffe im Süßwasser 
abgebaut werden. Meeresschutz-
organisationen gehen sogar 
von 400 Jahren aus. Bei jährlich 
4,5 Billionen neuen Zigaretten-
stummeln summiert sich das 
zu unvorstellbaren Summen an 
Schadstoffen, die auf unsere 
Umwelt einwirken.

Nicht in Natur entsorgen
 Naturschutzverbände appel-
lieren deshalb an alle Raucher-
Innen ihre Zigarettenstummel 
nicht in der Natur zu entsorgen 
Die richtige Entsorgung der Zi-
garetten muss selbstverständlich 
werden. Wenn keine Aschenbe-
cher vorhanden sind gibt es so-
genannte Taschenaschenbecher.

Quelle: www.naturschutzbund.at

Zigarettenstummel 
Kleiner Müll mit großem Schaden

Kleine Geste mit großer Wirkung
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Ob kleines Planschbecken, 
aufblasbarer Pool oder großes 
Rahmenschwimmbecken – 
ohne Wasser geht gar nichts. 

Sauberes Trinkwasser ist 
unser höchstes Gut.

Mit der Anzahl der privaten 
Schwimmbäder steigen jauch 
die benötigten Trinkwasser-
mengen aus der öffentlichen 
Wasserversorgung. Die gleich-
zeitige Befüllung vieler privater 
Schwimmbäder kann zu Versor-
gungsengpässen mit Trinkwas-
ser führen.

Befüllung oder Rohrbruch
Wenn mehrere Pools in ei-
nem Gebiet gleichzeitig befüllt 
werden, schnellen die Werte, 
die den Durchfluss anzeigen, in 
die Höhe. Wir können aber nicht 
erkennen, ob es sich um eine 
Schwimmbadbefüllung oder um 

einen Rohrbruch handelt. Hinzu 
kommt: Der Wasservorrat in den 
Speichern (Hochbehältern) sinkt 
stark ab, wenn mehrere Pools 
innerhalb kurzer Zeit befüllt 
werden. Die Reserven für den 
täglichen Trinkwasserbedarf 
und die Löschwasservorhaltung 
werden aufgebraucht. Dies kann 
verhindert werden, wenn der öf-
fentliche Wasserversorger über 
alle anstehenden Schwimmbad-
befüllungen frühzeitig Bescheid 
weiß und diese entsprechend 
koordinieren kann. 
Um die Versorgungssicherheit 
der Bevölkerung mit Trinkwasser 
zu gewährleisten, ist aus Sicht 
des Wasserversorgers folgende 
Vorgangsweise vor allem bei 
der Erstbefüllung von privaten 

Schwimmbädern im Frühjahr 
empfehlenswert: 

Anmeldung beim Versorger
• Abstimmung mit dem öffent-
lichen Wasserversorger vor der 
Befüllung. Anmeldung bei Was-
sermeister Reinhold Waldhaus, 
Tel. 0676 84 61 55 320
• Die Befüllung des Beckens 
sollte nur über den hauseigenen 
Wasseranschluss erfolgen.
• Zeiten, an denen der Wasser-
verbrauch ohnehin schon erhöht 
ist, etwa zwischen 16 und 21 Uhr, 
sollten gemieden werden.

Auch die richtige Dosierung von 
Schwimmbadchemikalien und 
die Entsorgung von Schwimmba-
dabwässern verlangen Wissen.

Zwei Monate später als ge-
plant wird mit dem Bau der 
größten Fotovoltaik-Anlage 
Österreichs im Bereich des 
ehemaligen Bergbaugeländes 
Karlschacht begonnen werden. 
Umweltministerin Leonore 
Gewessler bezeichnet es als 
Vorzeigeprojekt.

Große Freude herrscht bei den 
bei Bürgermeistern Jochen 
Bocksruker und seinem Kollegen  
Johannes Schmid (Rosental)
Denn in wenigen Wochen wird 
der Spatenstich für Österreichs 
derzeit größten Photovoltaik-
Park im Bereich des ehemaligen 
Bergbaugeländes Karlschacht 

II gesetzt. Die Kollektorenfläche 
wird 210.000 Quadratmeter be-
tragen, was rund 28 Fußballfel-
dern entspricht.

Strom für 5.000 Haushalte
Ursprünglich hätte der Spaten-
stich noch im März erfolgen 
sollen. Wegen Einsprüchen auf-
grund der befürchteten Blend-
wirkung mussten Details am 
Projektplan geändert werden. 
„In Summe war das Commitment 
nicht nur mit der Politik, sondern 
auch mit den Anrainern sehr po-
sitiv“, betont Urs Harnik-Lauris, 
Sprecher der Energie Steiermark, 
die die Anlage errichten und be-
treiben wird.

Zwölf Mio. Euro investiert
Zwölf Millionen Euro werden ins-
gesamt investiert. Trotz der klei-
nen Verschiebung hält man wei-

ter am Plan fest, dass die Anlage 
noch heuer ans Netz gehen und 
rund 5000 Haushalte mit Strom 
versorgen soll. Rund 5400 Ton-
nen CO2 sollen laut Betreiber da-
durch künftig pro Jahr eingespart 
werden. Die Investitionssumme 
soll sich trotz der derzeitigen 
Krise nicht erhöhen. Inzwischen 
hat Umweltministerin Leonore 
Gewessler den weststeirischen 
Photovoltaik-Park als bundeswei-
tes Vorzeigeprojekt bezeichnet 
– auch weil die Anlage auf einer 
verschlossenen Massenabfall-
deponie gebaut wird und der 
Grund sonst kaum nutzbar wäre. 
Zudem zeigt der Standort auch 
den energiepolitischen Wandel: 
Wo einst Kohle abgebaut wurde, 
wird künftig Sonnenenergie ins 
Netz gespeist.
Quelle: Rainer Brinskelle/Kleine 
Zeitung

Umwelt

Was beim Befüllen eines Pools zu beachten ist
Um Information an den öffentlichen Wasserversorger wird gebeten

Pools benötigen Trinkwasser

Größte Photovoltaikanlage Österreichs 
Im Mai ist Spatenstich für die größte Photovoltaik-Anlage Österreichs

210.000 Quadratmeter Kollektorenfläche entstehen
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Das Rote Kreuz Voitsberg-
Köflach zieht Bilanz über die 
Jahre 2020 und 2021 und blickt 
auf die emotionalsten Momen-
te aus den Gemeinden zurück. 

Großartiges Engagement
„Wir blicken auf eine äußerst 
herausfordernde Zeit zurück, die 
unsere MitarbeiterInnen aller 
Leistungsbereiche auf vielen 
Ebenen massiv gefordert hat 
und fordert“, illustriert Bezirks-
stellenleiter Ernst Meixner: 
„Jedoch können wir stolz auf das 
großartige Engagement und den 
unermüdlichen Einsatz jeder/s 
Einzelnen sein, der die Versor-
gung der Bevölkerung unseres 
Bezirkes rund um die Uhr si-
cherstellt.“ Ein besonderer Dank 
ergeht an dieser Stelle an alle 
UnterstützerInnen, GönnerInnen 
und GemeindevertreterInnen, 
die durch ihre Zuwendungen den 
Gedanken des Roten Kreuzes 
mittragen. 

Zahlen, Daten & Fakten 
Zu Vorjahresende engagierten 
sich 230 freiwillige und 32 berufli-
che MitarbeiterInnen in den ver-
schiedenen Leistungsbereichen 
an der Bezirksstelle Voitsberg-

Köflach. 15 Zivildienstleistende, 
vorwiegend im Rettungsdienst 
eingesetzt, und 27 Mitarbei-
terInnen der Mobilen Pflege 
und Betreuung ergänzen das 
Team. So wurden im Jahr 2020 
insgesamt 62.412 ehrenamtliche 
Stunden geleistet. Würde man 
dies bewerten, so entspräche 
dies einem Aufwand von rund 1,7 
Millionen Euro, welcher jedoch 
nirgends abgebildet wird. 
Die Fahrzeuge des Roten Kreuzes 
legten im Vorjahr rund 747.019 
Kilometer zurück, ungefähr 18 
Erdumrundungen und absolvier-
ten 25.266 Einsätze. Statistisch 
gesehen wurde jeder zweite 
Voitsberger einmal transportiert.

Zeitleiste der Einsätze
28.02.2020
First-Responder-System wird in 
Geistthal-Södingberg etabliert: 
Zu den vier bestehenden First-
Responder-Sanitätern gesellen 
sich zehn Freiwillige aus der Be-
völkerung, welche eine 48-stün-
dige Ausbildung durchlaufen, um
danach bei Notfällen für ihre 
MitbürgerInnen zur Stelle zu 
sein. Bezirksgeschäftsführer Aldo 
Striccher: “ Es freut mich sehr, 
dass es so viele Interessenten 

gibt, die mit der Umsetzung 
dieses Projekts Geistthal- Sö-
dingberg zur Vorzeigegemeinde 
machen.“
Bürgermeisterin Klaudia Stroiß-
nig: „ Im Notfall werden Sekun-
den zu Minuten und Minuten 
fühlen sich wie Stunden an. Ist 
dann jemand schnell zur Stelle 
und leistet bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes Hilfe, ist allen 
geholfen.“

10. 05. 2021
Am 10. Mai stürzte Sonja S. (46) 
bei einem Ausritt mit ihrer Nichte 
Sarah (11) und verletzte sich 
schwer. Die 11-Jährige leistete 
sofort Erste Hilfe. Noch vor Ort 
musste die 46-Jährige in künst-
lichen Tiefschlaf versetzt und 

anschließend ins Krankenhaus 
geflogen werden. Im Juli trafen 
die beiden und ihre Helfer erst-
mals wieder aufeinander - mit 
Freudentränen versteht sich. 

22. 06. 2021
13-Jähriger wird im Freibad Voits-
berg wiederbelebt, ein zufällig 
anwesender Sanitäter des Roten 
Kreuzes beginnt gemeinsam mit 
einer Krankenschwester des LKH 
Voitsberg die Wiederbelebungs-
maßnahmen, der Verletzte wird 
mit dem Notarzthubschrauber 
ins LKH Graz geflogen.

Juli 2021
Jugendrotkreuz Landesjugendbe-
werb in Erster Hilfe.

Rotes Kreuz Voitsberg
Beeindruckende Jahresbilanz der Freiwilligen Helfer
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747.019 Kilometer wurden von den Fahrzeugen zurückgelegt
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Bärnbach hilft der Ukraine 
Drei LKW-Ladungen mit Sachspenden gingen aus Bärnbach in Richtung Ukraine

Kleidung, Decken und Stofftiere Viele Private, wie etwa Franz Josef Arnold, 
spendeten großzügig

Die Spenden werden sortiert  

Die Idee zur Hilfe stammt von der SPÖ und wurde von der Feuerwehr Bärnbach umgesetzt. Die Spenden wurden im Rüsthaus gesammelt

Kinderfreunde 
helfen Ukraine

Katrin Windisch und Jasmin Pauser von den 
Kinderfreunden Bärnbach haben groß
eingekauft. Der Einkauf bestehend aus Baby-
shampoo, Windeln, Babynahrung und zahl-
reichen Hygieneartikel wird über Kipperer 
Heidemarie und die Organisation „Child and
Family Foundation“ direkt in das Kriegsge-
biet in der Ukraine gebracht.
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„Beinahe jeder Bärnbacher kannte den 
Peperl Modl, war er doch täglich an den 
Brennpunkten unserer Stadt präsent. Mit 
ihm ist ein Stück Bärnbach, aber auch ein 
großer Politiker unserer Stadt für immer 
von uns gegangen.

Modl Peperl wurde am 12.März 1931 geboren 
und war nach der Pflichtschulzeit als Glasma-
cher in der Glasfabrik Oberdorf tätig. Schon 
in frühen Jahren interessierte er sich sehr für 
Politik und den betrieblichen Arbeitnehmer-
schutz. Bald kam er in den Betriebsrat der 
Firma Oberglas und absolvierte die damalige 
Otto Möbes Volkswirtschaftsschule in Graz, 
wurde danach zum Arbeiter-Betriebsratsvor-
sitzenden und später zum Zentralbetriebs-
ratsvorsitzenden gewählt. 

Im Aufsichtsrat der Stölzle Oberglas AG 
Einige Jahre war er auch im Aufsichtsrat der 
Stölzle Oberglas AG tätig. In dieser Zeit setzte 
er sich als überzeugter Gewerkschafter mit 
voller Kraft für die Rechte der Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer ein und hatte 
stets ein offenes Ohr für deren Sorgen.

SPÖ Vorsitzender und Gemeinderat
In seiner Freizeit engagierte er sich in der 
SPÖ-Ortsorganisation und war für ein paar 
Jahre deren Vorsitzender. Mehr als 20 Jahre 
lang war er darüber hinaus als Gemeinderat 
Ansprechpartner für die Anliegen und Sorgen 

der Bevölkerung und konnte in dieser Zeit 
zahlreiche innovative Ideen für die Bärnba-
cherinnen und Bärnbacher umsetzen.

Zehn Jahre Nationalratsabgeordneter
Der Höhepunkt seiner politischen Tätigkeit 
aber war wohl die Wahl zum Nationalratsab-
geordneten. Diese Tätigkeit übte er beinahe 
10 Jahre lang mit vollstem Einsatz für unsere 
Region aus. Für seine Verdienste wurde ihm 
die höchste Auszeichnung der Sozialdemo-
kratie, die Viktor Adler Plakette verliehen.

Arbeitergesangsverein Morgenröte
Sein Engagement reichte aber über Politik 
und Glashütte weit hinaus. Der Arbeiterge-
sangsverein „Morgenröte“, der breite Aner-
kennung über den Bezirk hinaus erlangte, lag 
ihm besonders am Herzen. Aus diesem Chor 
wuchs mit ihm, Tremmel Peter und Sturm 
Helmut ein Dreiklang, der das Publikum stets 
begeisterte.

Umbau des „Stauseeheimes“
Ein Gewaltakt war der Umbau des sogenann-
ten „Stauseeheimes“. Für die teilweise im 
„romanischen“ Baustil eingerichteten Räum-
lichkeiten zeichnete sich „Architekt Peperl“ 
verantwortlich. Darin wurden jede Menge 
Raubersg’schichten erzählt. So etwa, wer 
mehr Gläser erzeugt hatte oder die Krönung 
des „Schwammerlsucherkönigs“. 

Großartige Faschingsumzüge
Sofort fallen einem da auch die Faschings-
umzüge einschließlich „Faschingeingraben“ 
ein. Das kleine Bärnbach, damals noch keine 
Stadt, wusste zu feiern. Einen wesentlichen 
Anteil daran hatte der Peperl.

Goldener Ehrenring der Stadtgemeinde
Auch in seinem Ruhestand ging er stets mit 
offenen Augen und kritischen Blicken durch 
Bärnbach und konnte so die eine oder an-
dere Idee zur Verschönerung unserer Stadt 
einbringen. Für dieses unermüdliche Wirken 
wurde ihm von der Stadtgemeinde der Gol-
dene Ehrenring verliehen.

Markante Persönlichkeit
Peperl Modl hat, über mehr als ein halbes 
Jahrhundert, Bärnbachs Geschicke mitge-
tragen und die Geschichte unserer Stadt 
mitgeschrieben. Mit seinem Tod ist nun eine 
markante Persönlichkeit aus unserer vertrau-
en Mitte gerissen worden. 
Auch Toni Maier nimmt Abschied von Josef 
Modl und spielt als Ausdruck seines Dankes 
das Adagio aus der 9. Symphonie von Anton 
Dvorak.
Lieber Peperl, wir danken dir für die Zeit, die 
du zum Wohle unserer Stadt gewirkt hast 
und werden dir stets ein ehrendes Angeden-
ken bewahren. 
Ruhe in Frieden!“

Josef Modl: eine Würdigung
Ein überzeugter Sozialdemokrat ist nicht mehr. Auszüge aus der Trauerrede 

Soziales

Josef Modl war gelernter Glasmacher Peter Treml, Helmut Sturm und Josef Modl traten in den 1960er-Jahren bei vielen Veranstal-
tungen als „Bärnbacher Dreiklang“ auf
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Mit der Bürgerservicekarte können 
Sie jährlich bis zu 300 kg Sperrmüll 
bargeldlos bei der Firma Komex 
(Baumkirchnerstraße 3, 8570 Voitsberg) 
anliefern. Weitere Infos fi nden Sie auf 
Ihrem Abfuhrkalender.

Werfen Sie Ihre Karte nach 
Gebrauch nicht weg! Ihr Guthaben 
wird darauf jährlich wieder erneuert.

Nutzen Sie Ihre 
Bürgerservicekarte 
und liefern Sie 
kostenlos Ihren 
(Sperr-)Müll an!

Mit Sicherheit mehr Platz!
Mit der Zeit sammeln sich in Lagerräumen und Archiven unzählige Ordner, Dokumente und Datenträger 
aus den Vorjahren an, die unnötig Platz verbrauchen – Nützen Sie die Gelegenheit einmal „auszumisten“.

S 2109-1, sowie umfassende Protokollie-
rung der Behälterbehandlung mit Sicher-
heitsgarantie.

Bestätigte Vernichtung. Auf Wunsch stel-
len wir Ihnen ein Vernichtungszertifi kat aus.

Sie haben Fragen? Kontaktieren Sie 
uns von MO bis DO in der Zeit von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
FR von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
unter T: 059 800 7100
E: weststeirische@saubermacher.at

Wir bieten Ihnen:

Bequemen Service. Wir stellen Ihnen 
gesicherte Behältnisse direkt am Anfallort 
zur Verfügung.

Schnelle Lösung. Einfach einwerfen. 
Kein lästiges Shreddern mehr.

Bedarfsgerechte Leistung. Flexible Zei-
ten bei Aufstellung, Abtransport oder Be-
hältertausch.

Absolute Sicherheit. Abholung und Ver-
nichtung gemäß DIN 32757 bzw. ÖNORM 

Es liegt im Interesse von Unternehmen 
und Privatpersonen, dass personenbezo-
gene und interne Daten nicht in fremde 
Hände gelangen. 

Auch der Gesetzgeber schreibt Unterneh-
men vor, dass personenbezogene Daten 
vertraulich zu behandeln sind und nicht 
ö� entlich zugänglich gemacht bzw. wei-
tergegeben werden dürfen. Das gilt auch 
für die Beseitigung dieser Informationen.

Wir sorgen für die zuverlässige und end-
gültige Vernichtung Ihrer vertraulichen Ak-
ten und Daten.




